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W arenzeichen  

Microsoft  ist  ein einget ragenes Warenzeichen der Microsoft  
Corporat ion.  
Windows, Windows Vista, Windows 7, Windows 8 und Windows 
10 sind Warenzeichen der Microsoft  Corporat ion.  
I BM, I BM PC, sind einget ragene Warenzeichen der I nternat ional 
Business Machines Corporat ion.  
ENERGY STAR®  ist  eine in den U.S.A. einget ragene 
Firmenmarke. 
Alle anderen Produktnam en und Warenzeichen sind das 
Eigentum  ihrer jeweiligen I nhaber.  

Urheberschutzrechte   

Alle Rechte vorbehalten. Vervielfält igung, Übert ragung, Abschrift , 
Speicherung in Datenbanken und Übersetzung in andere 
Sprachen und Com putersprachen in jedweder Form  und 
Ausrüstung, sei es elekt ronisch, m echanisch, m agnet isch, 
opt isch, chem isch, manuell oder auf sonst ige Weise ohne die 
vorherige schrift liche Genehm igung von Avision I nc. verboten.  
 
Eingescannte Materialien unterliegen vielleicht  dem  Schutz 
durch Staatsgesetze oder andere Kodizes. Der Kunde allein t rägt  
die Verantwortung für den Um gang m it  Scanvorlagen.  

Garant iebest im m ungen  

Die I nform at ionen in diesem  Dokum ent  sind steten Änderungen, 
die nicht  zuvor angekündigt  werden m üssen, unterworfen.  
 
Der Hersteller übernim m t keine wie immer geartete 
Verantwortung in Bezug auf die vorliegenden Handbücher, 
einschließlich, doch nicht  beschränkt  auf Garant ie der 
Handelstauglichkeit  und Tauglichkeit  für best im m te Zwecke.  
 
Der Hersteller kann für Fehler in diesem  Handbuch, Unfall-  
oder Folgeschäden in Zusammenhang m it  der Bereitstellung, 
Leistung oder Benutzung dieser Dokum entat ionsm aterialien 
nicht  haftbar gem acht  werden. 
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FCC- Zulassungsbestät igung 

Dieses Gerät  wurde getestet  und den Beschränkungen für 
Digitalgeräte der Klasse B nach Teil 15 der FCC-Regelungen 
für konform  befunden. Diese Beschränkungen wurden m it  
dem  Ziel entworfen, einen vernünft igen Schutz vor 
schädlichen I nterferenzen bei der Aufstellung in einem  
Haushalt  zu bieten. Dieses Gerät  erzeugt , verwendet  und 
kann Funkfrequenzenergie abst rahlen und 
I nterferenzstörungen im  Funkverkehr hervorrufen, sofern es 
nicht  den Anweisungen zufolge aufgestellt  und verwendet  
wird. Es kann jedoch keine Garant ie gegeben werden, daß 
bei individuellen I nstallat ionen I nterferenzen auch 
tatsächlich verm ieden werden können. Wenn dieses Gerät  
störende I nterferenzen bei Radio-  und Fernsehem pfang 
erzeugt , was durch das Aus-  und Einschalten des Gerätes  

belegt  werden kann, wird der Benutzer angehalten, diese 
I nterferenzen durch eine der folgenden Maßnahm en zu 
unterbinden:   

 Ändern Sie die Ausrichtung der Empfangsantenne.  
 Vergrößern Sie den Abstand zwischen Gerät  und 

Em pfänger.  
 Schließen Sie das Gerät  an einen vom Empfänger 

get rennten St rom kreis an.  
 Wenden Sie sich an den Händler oder einen erfahrenen 

Radio-  und Fernsehtechniker um  Hilfe.      
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European Union Regulatory Not ice 

 
Produkte m it  dem  CE-Zeichen entsprechen den folgenden 
EU-Richt linien:  

 
 Niederspannungsricht linie 2014/ 35/ EC 
 Richt linie zur elekt romagnet ischen Vert räglichkeit  

2014/ 30/ EC 
 Richt linie 2011/ 65/ EG zur Beschränkung der Verwendung 

best im m ter gefährlicher Stoffe (RoHS)  
 
Die CE-Einhaltung dieses Produktes ist  gegeben, wenn es m it  
dem  von Avision bereitgestellten, korrekt  m it  dem  CE-Zeichen 
versehenen Netzteil bet r ieben wird. 
 
Dieses Produkt  erfüllt  die Klasse B-Grenzwerte der EN 55022 
und EN 55024, die Sicherheitsanforderungen der EN 60950 
sowie die Anforderungen der EN 50581 über die Beschränkung 
der Verwendung best im m ter gefährlicher Stoffe. 
 
* Dieses Gerät  ist  als LED produkt  der Klasse 1 zert if iziert .   

 

 

Als ein Partner von ENERGY STAR®  hat  Avision I nc. 
das Produkt  für konform  m it  den Energier icht linien 
von ENERGY STAR®  befunden. 
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Estsorgung von Elekt rogeräten durch Benutzer in 
pr ivaten Haushalten in der EU 
 

   

Dieses Sym bol auf dem  Produkt  oder dessen Verpackung gibt  an, 
dass das Produkt  nicht  zusam m en m it  dem  Restmüll entsorgt  
werden darf.  Es obliegt  daher lhrer Verantwortung, das Gerät  
an einer entsprechenden Stelle für die Entsorgung oder 
Wiederverwertung von Elekt rogeräten aller Art  abzugeben (z.B. 
ein Wertstoffhof) .  Die separate Sammlung und das Recyceln 
lhrer alten Elekt rogeräte zum  Zeitpunkt  ihrer Entsorgung t rägt  
zum Schutz der Umwelt  bei und gewährleistet , dass sie auf eine 
Art  und Weise recycelt  werden, die keine Gefährdung fur die 
Gesundheit  des Menschen und der Umwelt  darstellt .   Weitere 
I nform at ionen darüber, wo Sie alte Elekt rogeräte zum  recyceln 
abgeben können, erhalten Sie bei den ört lichen Behorden, 
Wertstoffhöfen oder dort , wo Sie das Gerät  erworben haben. 

System  Voraussetzungen 

CPU:  I ntel®  Core™ 2 Duo oder höher 

Speicher:  32-bit :  1 GB 

64-bit :  2 GB 

Opt isches 

Laufwerk:  

DVD-ROM-Laufwerk 

USB-Port :  USB 2.0 (kom pat ibel m it  USB 3.0)  

Unterstützte 

Bet r iebssystem:  

Microsoft  Windows 10 (32 bits/ 64 bits) , 

Windows 8 (32 bits/ 64 bits) , Windows 7, 

Windows Vista, Windows XP(SP3)  
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Hinw eise zur Produktsicherheit  

Bit te lesen Sie diese Anweisungen aufm erksam  durch und befolgen 

Sie säm t liche Anweisungen und Warnungen vor der I nstallat ion und 

Benutzung des Gerätes. 

Folgende Kennzeichnungen in diesem  Dokum ent  sollen auf die 

Möglichkeit  von Gefahren, Verletzungen und/ oder Geräteschäden 

aufm erksam  m achen. 

 W ARNUNG Zeigt  potenziell gefähr liche Situat ionen an, die 

bei Nichtbeachtung der Anweisungen ernsthafte 

oder sogar tödliche Verletzungen zur Folge 

haben können. 

 ACHTUNG Zeigt  potenziell gefährliche Situat ionen, die bei 

Nichtbeachtung der Anweisungen leichtere bis 

m it t lere Verletzungen oder Sachschäden zur 

Folge haben können. 

 

 W ARNUNG 

 Verwenden Sie nur das m it  I hrem Gerät  gelieferte USB-Kabel;  

achten Sie darauf, dass das Kabel nicht  verknotet , ausfranst , 

geklem m t , abgerieben oder eingeschnit ten wird. Die 

Verwendung anderer USB-Kabel kann Brände, St romschläge 

und Verletzungen zur Folge haben. 

 Stellen Sie das Gerät  nah genug an den Com puter, sodass Sie 

das Schnit t stellenkabel mühelos zwischen Gerät  und Com puter 

anschließen können. 

 Gerät  nicht  an folgenden Orten aufstellen oder aufbewahren:  

 I m  Freien 
 An sehr schm utzigen oder staubigen Orten, in der Nähe 

von Wasser oder Wärm equellen 
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 An Orten, die Stößen, Vibrat ionen, hohen Tem peraturen 

oder hoher Feucht igkeit , direktem  Sonnenlicht , starken 
Lichtquellen oder schnellen Tem peratur-  oder 
Feucht igkeitsänderungen ausgesetzt  sind 

 Verwenden Sie das Gerät  nicht  m it  feuchten oder gar nassen 

Händen. 

 Demont ieren, modifizieren und reparieren Sie das Gerät  oder 

die Geräteopt ion niem als eigenhändig, sofern dies nicht  

ausdrücklich in der Dokumentat ion der Anleitung erklärt  ist . 

Andernfalls drohen Brand, St rom schläge und Verletzungen. 

 Unter folgenden Bedingungen Gerät  und USB-Kabel t rennen 

und qualifiziertes Servicepersonal aufsuchen:  

 Flüssigkeit  ist  in das Gerät  eingedrungen. 

 Ein Gegenstand ist  in das Gerät  gelangt . 

 Das Gerät  ist  heruntergefallen oder das Gehäuse wurde 

beschädigt . 

 Das Gerät  arbeitet  nicht  norm al (Rauch, kom ischer 

Geruch, ungewöhnliche Geräusche etc.)  oder Sie 

bem erken eine deut liche Leistungsänderung. 

 Trennen Sie Gerät  und USB-Kabel vor der Reinigung.
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 ACHTUNG: 

 Stellen Sie das Gerät  nicht  auf einen geneigten oder instabilen 

Untergrund. Das Gerät  könnte herunterfallen und dabei 

Verletzungen verursachen. 

 Stellen Sie keine schweren Gegenstände auf das Gerät . 

Andernfalls könnte das Gerät  instabil werden unter 

herunterfallen. Dies birgt  auch Verletzungsgefahr. 

 Bewahren Sie das m itgelieferte Netzkabel/ USB-Kabel zur 

Verm eidung von Verletzungsgefahr außerhalb der Reichweite 

von Kindern auf. 

 Halten Sie Plast ikbeutel von kleinen Kindern fern bzw. 

entsorgen Sie sie;  es besteht  Erst ickungsgefahr. 

 Falls Sie das Gerät  längere Zeit  nicht  benutzen werden, 

t rennen Sie das USB-Kabel vom  Com puter. 
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1 . I nstallieren des Scanners 

 
 
 

1 .1  Allgem eine hinw eise 

 Der Scanner darf nicht  direktem  Sonnenlicht  ausgesetzt  
werden.  Direktes Sonnenlicht  oder starke Hitze können 
das Gerät  beschädigen. 

 Der Scanner darf nicht  an einem  feuchten oder staubigen 
Ort  installiert  werden. 

 Stellen Sie den Scanner auf eine flache, ebene Unterlage. 
Schräge oder unebene Unterlagen können zu 
m echanischen Problem en führen. 
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1 .2  Lieferum fang 
 
Öffnen Sie vorsicht ig den Karton und überprüfen Sie den 
I nhalt . Wenn Sie Transportschäden feststellen oder Teile 
fehlen, setzen Sie sich m it  I hrer Verkaufsstelle in Verbindung. 
 
 

 
 

 

 
 

1. Scanner 
2. Micro USB-Kabel 
3. Software-CD/ Kurzanleitung 

 
Hinw eis: 
1. Wir em pfehlen I hnen, die Verpackung des Geräts nicht  

wegzuwerfen, falls Sie den Scanner zur Reparatur 
zurückgeben m üssen. 

2. Um  auf den ext ra Support  Dienst  zuzugreifen, rufen Sie 
www.avision.com  auf, um  I hr Avision Produkt  zu 
regist r ieren. 

 

1  

2  
3  
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1 .3  Rückansicht  

 

 

 

 

 

 

Teilebezeichnung Funkt ion 

USB- Port  Zur Verbindung m it  I hrem 
Com puter. 

Kensingtonschloss Anschluss an ein Schloss, um  den 
Scanner zu sichern. 

Transportsicherung Um  die Scaneinheit  vor Schäden 
beim  Transport  zu schützen, ist  
an der Rückseite des Scanners 
eine Verr iegelung angebracht , um 
Bewegungen der Scaneinheit  zu 
verhindern. 

 

 

 

 

 

Transportsic
herung 

Kensingtonschloss  USB-Port   
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1 .4  Transportsicherung ent fernen 

Um  die Scaneinheit  vor Schäden beim  Transport  zu schützen, 
ist  an der Rückseite des Scanners eine Verr iegelung 
angebracht , um  Bewegungen der Scaneinheit  zu verhindern. 
Schieben Sie die Sicherung zum Ent r iegeln des Scanners nach 
oben, wie es in Abb. 2-1 gezeigt  ist . 
 
 
 

       
  
 

Abbildung 2 - 1   Transportsicherung entfernen 

 
Abbildung 2 - 2   Grundposit ion 

Hinw eis: Wenn sich die Scaneinheit  vor dem  Transport  nicht  
an der Vorderseite des Scanners befindet , führen Sie die 
folgenden Schrit te aus:  
1. Schalten Sie den Scanner ein. Die Scaneinheit  sollte sich 

zur Vorderseite des Scanners bewegen. 
2. Drücken Sie die Verr iegelung nach unten in die „Lock 

posit ion“  (Verr iegelungsposit ion)  
3. Der Scanner kann nun t ransport iert  werden. 

Die Scaneinheit  muss 

sich an dieser Posit ion 

befinden, bevor die 

Transportsicherung des 

Scanners verr iegelt  wird
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1 .5  Treiberinstallat ion 
 

NOTE:  
1. Dam it  der Com puter den USB-Scanner erkennen kann, 

m uss zuerst  der Scanner-Treiber installiert  und dann der 
Scanner an den Com puter angeschlossen werden. 

2. I m  Scannert reiber sind TWAIN-Treiber enthalten. Können 
Sie nach Abschluss der I nstallat ion des Scannert reibers 
über eine TWAI N-Benutzeroberfläche scannen. Starten 
Sie I hre TWAI N-kompat ible Bildbearbeitungssoftware und 
wählen Sie eine TWAI N-Benutzeroberfläche aus.    

 
 
1.  Legen Sie die m itgelieferte CD in I hr CD-ROM Laufwerk. 

2. Das Software I nstallat ions-Fenster erscheint . Falls nicht , 
starten Sie bit te setup.exe  von der CD. 
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Text  auf der I nstallat ionszeichnung: 

 I nstallieren des Scanner- Drivers:  Dam it  der 
Com puter m it  dem  Scanner kommunizieren kann, 
muss der Scanner-Treiber installiert  werden.  

 I nstallieren AVScan X: So scannen und 
organisieren Sie I hre m ehrseit iges Dokum ent , 
können Sie die Software-Anwendung zu 
installieren, um  sie einfach und effekt iv zu 
verwalten. 

 Handbuch ansehen:  Klicken Sie auf 
“  Handbuch ansehen”  (Benutzerhandbuch 
anzeigen) , um  das ausführliche Benutzerhandbuch 
des Scanners. 

*  I nstall Adobe Reader: benöt igen Sie Adobe 
Reader. Wenn Adobe Reader auf dem Computer 
bereits installiert  ist , können Sie diesen Punkt  
überspringen. 

 

3. Klicken Sie dann auf I nstallieren des Scanner-Drivers, um 
den Scanner-Treiber auf dem Computer zu installieren. 
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1 .6  Entr iegeln des Scanners 
 
1. Verbinden Sie das quadrat ische Ende  des USB-Kabels 

m it  dem  USB-Anschluss des Scanners.  Verbinden Sie das 
rechteckige Ende  m it  dem USB Port  an der Rückseite 
I hres Com puters. 

 
 
2. Der Com puter zeigt  die Mit teilung Neue Harw are 

gefunden  an. 

3. Folgen Sie den Anweisungen auf dem Bildschirm  und 
klicken Sie zum Fort fahren auf Weiter. Wenn der 
Zert if ikatsbildschirm  angezeigt  wird, klicken Sie auf 
Trotzdem fortsetzen, um  die I nstallat ion abzuschließen. 

4. Wenn folgendes Fenster erscheint , klicken Sie bit te auf 
Fert igstellen .  
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2 . Der Erste Scanvorgang 

 

 

2 .1  Einlegen der Vorlage 

1. Öffnen Sie die Abdeckklappe. 
2. Legen Sie die Vorlage m it  der zu scannenden Seite 

nach unten (FACE DOWN)  auf die Glasauflagefläche. 
3. Legen Sie die linke obere Kante an die am  Scanner 

sichtbare Anlegem arkierung. 

 

             
 
1. Abdeckklappe 
2. Anlegemarkierung 
3. Dokum ent  
4. Glasauflagefläche 

 

2  4  

1  

3  
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2 .2  Prüfen der Scannerinstallat ion   

Um zu prüfen, ob der Scanner r icht ig installiert  wurde, stellt  

Avision das sehr nützliche Tesptprogramm Avision Capture 

Tool zur Verfügung. Mit  diesem  Werkzeug können Sie einfache 

Scans ausführen und sich die aufgenom m en Bilder ansehen. 

Zudem  hilft  es dabei, den Scan m it  der angegebenen 

Geschwindigkeit  auszuführen. 

 

I m  Folgenden wird beschrieben, wie die I nstallat ion des 

Scanners geprüft  wird. Wenn das Gerät  nicht  r icht ig 

funkt ioniert , lesen Sie noch einm al den vorhergehenden 

Abschnit t  durch, und prüfen Sie, ob die Kabel r icht ig 

angeschlossen sind und der Scannert reiber r icht ig installier t  

ist .     
 

Bevor Sie beginnen, stellen Sie sicher, dass der Scanner 

eingeschaltet  ist . 

 
1. Wählen Sie Start> Program m e> Avision xxx  Scanner 

> Avision Capture Tool. (xxxx:  scannerm odell)  
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2. Wählen Sie den Treibertyp und das Scannerm odell aus, 

und klicken Sie auf OK. Auf dem Bildschirm  erscheint  das 
Dialogfeld Capture Tool. 

 

 

 
 

 

3. Wählen Sie aus dem Listenfeld Dateiformat  das 
gewünschte Dateiformat  aus. (Die Standardeinstellung ist  
JPEG, Sie können auch TI FF, GI F und BMP auswählen.)  

4. Geben Sie in das Feld Dateipfad den gewünschten Ordner-  
und Dateinamen ein. (Die Standardeinstellung ist  

C: \ Docum ents and Set t ings\ User Nam e\ My 
Docum ents\ My Scan\ I mage.)  

Hinw eis: Wenn Sie das gescannte Bild nicht  speichern 

m öchten, ent fernen Sie die Markierung bei der Taste 

Speichern, da standardm äßig das Speichern akt iviert  ist . 

I n diesem  Fall ist  die Miniaturansicht  deakt iviert . Nachdem 

Sie sich alle gescannten Bilder angesehen haben, wird nur 

das letzte auf dem Bildschirm  angezeigt .   

5. Klicken Sie auf die Schalt fläche Einr ichten ( ) , oder 
wählen Sie aus dem  Menü Datei die Opt ion Einrichten aus, 
um  das Dialogfeld Scannereigenschaften aufzurufen. 

 

 

 

Einrichten 

Tatsächliche 

Größe 

Seite 
anpassen 

Scannen 

Speichern 

Dateiform at      Dateipfad 
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6. Wählen Sie aus dem Bildauswahlfeld den für das 
gescannte Bild gewünschten Bildtyp aus. (Die 
Standardeinstellung ist  S/ W) . Wenn Sie einen 
Duplex-Scanner haben, wählen Sie Front  (Vorderseite)  
und Rear (Rückseite) , um  beide Seiten des Dokum ents zu 
scannen.  

7. Klicken Sie auf OK, um  das Dialogfeld 
Scannereigenschaften zu schließen. (Weitere 
I nform at ionen über das Dialogfeld Scannereigenschaften 
finden Sie im  folgenden Kapitel Das Dialogfeld 
Scannereigenschften)  

8. Legen Sie das Dokum ent  m it  der beschriebenen Seite 
nach unten auf das Vorlagenglas bzw. m it  der 
beschriebenen Seite nach oben in das Fach für den 
autom at ischen Seiteneinzug. 

9. Klicken Sie im  Dialogfeld Scanbestät igung auf die 

Schalt fläche Scannen ( ) , oder wählen Sie aus dem 
Menü Datei die Opt ion Scannen. 

10. Das Dokument  wird nun gescannt  und im  Fenster 
Scanbestät igung angezeigt . Wenn alle gescannten Bilder 
angezeigt  wurden, ist  die Bestät igung der 
Scannerinstallat ion abgeschlossen.  

Bild-  
auswahl-  
feld 
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11. Sie können sich das gescannte Bild an die Seite angepasst  

( )  oder m it  seiner tatsächlichen Größe (100% ) ( )  
anzeigen lassen. Die Schalt flächen finden Sie im  rechten 
Bereich der Ansicht -Werkzeugleiste. 

12. Klicken Sie auf die Taste Schließen oder aus dem  Menü 
Datei die Opt ion Beenden, um das Avision Capture Tool zu 
beenden. 

 

 

Seite anpassen 
Miniaturansicht  
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2.3 Ein Blick auf die Benutzeroberfläche  

 
 
1 . Register-  
Opt ionen  

Opt ionen:  Bild, Kom prim ierung, Blindfarbe, 
Papier, Mehrfacheinzugskont rolle, 
Vorschau, Opt ionen, Einstellungen, 
I nform at ionen. 

2 . Bildtyp   Wählen Sie einen Bildtyp und die Seite des 
Dokum ents, die Sie scannen wollen. 

3 . Helligkeit  Regeln Sie den Helligkeitswert  zwischen 
–100 und + 100. 

4 . Kontrast  Regeln Sie den Kont rastwert  zwischen –100 
und + 100. 

5 . Auflösung Best immen Sie die Qualität  des gescannten 
Bildes. Der I ndust r iestandard ist  200 dpi. 

6 . I nvert ieren Kehren Sie die Farben des gescannten 
Bildes um .  

7 . Scan- Quelle W ahl: Autom at ischer Vorlageneinzug, 
Flachbet t , Autom at isch ( je nach 
Scannerm odell)   

8 . 
Standardeinstellung
en 

Setzt  für alle Register die 
Werkseinstellungen. 

3  

4  

5  

6  

7  

1  

 

2  

8  
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3 . 3BDas Dialogfeld 
"Scanner- Eigenschaften
" 

I m  Dialogfeld "Scanner-Eigenschaften"  können Sie die 

Einstellungen des Scanners konfigurieren. Es besteht  aus 

mehreren Registerkarten, die in diesem Kapitel im  Einzelnen 

beschrieben werden. 

 

Hinw eis: I n diesem Kapitel sind alle Opt ionen auf Basis eines 

Duplex-Scanners (doppelseit ig)  verfügbar. Falls Sie einen 

Sim plex-Scanner (einseit ig)  erworben haben, sind alle 

Opt ionen nur bei einer Seite verfügbar. 

 

 
Das Dialogfeld "Scanner- Eigenschaften" 
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3 .1  Die Tasten im  Dialogfeld "Scanner- Eigenschaften "  

 

 

Die Tasten im  Dialogfeld "Scanner- Eigenschaften" 
 

Taste  Beschreibung 

Standardw erte  Wenn Sie auf die Taste 
Standardw erte  k licken, werden in 
jeder Registerkarte jeweils die 
Standardeinstellungen angezeigt .   

Abbrechen  Klicken Sie auf die Taste 
Abbrechen ,  um  das Dialogfeld 
Scanner-Eigenschaften zu beenden. 
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I n der folgenden Tabelle werden die Standardeinstellungen  
aufgeführt :  

Registerkarte  Standardeinstellungen 

Bild Bild:  S&W vorn 
Binarisierung:  Dynam ische Schwelle 
Auflösung:  200 dpi 
Um kehren:  Schwarz auf Weiß 
Scanquelle:  Automat ischer 
Einzelblat teinzug 
Schwelle:  Keine 
Helligkeit :  Keine 
Kont rast :  Kein 

Kom prim ierung Keine 

Farbunterdrückung Keine 

Papier Zuschneiden:  Autom at isch 
Autom at ische Ausrichtung:  Ja 
Ausrichtung:  Hochformat  
Overscan:  0,00  
Einheit :  Zoll 

Mult ifeed- Erkennung Keine 

Vorschau Keine 

Opt ionen Drehungsgrad:  Kein 
Leere Seite ent fernen:  Keine 
Rand füllen:  Weiß, 0 mm 
Bildeinstellopt ionen:  Keine 

Einstellungen Energiesparfunkt ion akt ivieren:  
Akt ivieren, 15 Minuten nach dem  
letzten Scanvorgang 
Scanvorgang anzeigen:  Ja 
Warnmeldung anzeigen:  Ja 
Einstellungen beim  Schließen 
speichern:  Ja 

I m printer Registerkarte I mprinter 
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3 .2  Register  anzeigen oder ausblenden 
 

Das [ Scanner Propert ies ( Scannereigenschaften) ] -Dialogfenster 

wird standardm äßig m it  drei Registern angezeigt  – I mage (Bild) , 

Paper (Papier)  und I nform at ion ( I nformat ionen) . Sie können weitere 

Register anzeigen, indem Sie zum Zugreifen auf weitere 

Scaneinstellungen auf das [ Scanner Propert ies 

( Scannereigenschaften) ] -Sym bol klicken. 

 

So zeigen Sie weitere Register an 
1 . Klicken Sie oben links auf das [ Scanner Propert ies 

( Scannereigenschaften) ] -Sym bol ( )  und wählen 
zur Anzeige verfügbarer Registernamen [ Tab 
( Register) ] .  Die verfügbaren Register beinhalten 
Compression (Komprim ierung) , Color Drop out  
(Farb-Dropout ) , Preview (Vorschau) , Rotat ion (Drehung) , 
Separat ion (Trennung) , Mult i-Feed (Mehrfacheinzug) , 
Opt ions (Opt ionen) , Set t ings (Einstellungen)  und 
I m printer (Aufdruck) . (Hinweis:  Die Opt ionen variieren 
basierend auf dem Scannermodell.)  

2 . Wählen Sie das Register, das Sie anzeigen möchten. Das 
ausgewählte Register wird m it  einem  Häkchen angezeigt  
und erscheint  dann im  [ Scanner Propert ies 
( Scannereigenschaften) ] -Dialogfenster. 

3 . Klicken Sie zum  Zugreifen auf Einstellungen auf das 
ausgewählten Register im  oberen Bereich des [ Scanner 
Propert ies ( Scannereigenschaften) ] -Dialogfensters. 
Die Seite des ausgewählten Registers wird angezeigt . 
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So blenden Sie ein Registerfenster aus 
1 . Klicken Sie oben links auf das [ Scanner Propert ies 

( Scannereigenschaften) ] -Sym bol ( )  und wählen 
zur Anzeige verfügbarer Registernamen [ Tabs 
( Register) ] .  

2 . Wählen Sie das Register, das Sie ausblenden möchten. 
Anschließend wird das ausgewählte Register im  
[ Scanner Propert ies 
( Scannereigenschaften) ] -Dialogfenster ausgeblendet . 

Hinweis:  Die Register [ I m age ( Bild) ] , [ Paper ( Papier) ]  

und [ I nform at ion ( I nform at ionen) ]  können nicht  

ausgeblendet  werden, da sie standardmäßig auf Anzeige 

program m iert  sind. 
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3 .3  Die Registerkarte "Bild" 

Auf der Registerkarte "Bild"  können Sie die Vorderseite 
und/ oder die Rückseite des Dokum ents wählen, die Art  des 
Bilds fest legen und verschiedene Grundeinstellungen für den 
Scanvorgang fest legen. Abgesehen von der Auflösung können 
Sie für die Vorderseite und die Rückseite unterschiedliche 
Scaneinstellungen fest legen. Z.B. können alle Einstellungen 
auf den Registerkarten Bild, Kom prim ierung, 
Farbunterdrückung jeweils für die Vorderseite und Rückseite 
unterschiedlich gewählt  werden. Bei den Registerkarten Papier, 
Opt ionen und Einstellungen müssen die Einstellungen für die 
Vorderseite und Rückseite jedoch übereinst im men.   
 

 
 

Das Dialogfeld "Bild" 
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3.3.1 Das Auswahlfeld "Bild"  

 

 

I m  Auswahlfeld Bild können Sie für die 
Vorder-  und Rückseite des Dokum ents 
einen Bildtyp wählen. Wenn Sie beide 
Seiten eines Farbdokum ents scannen 
m öchten, m üssen Sie sowohl Farbe vorn 
und Farbe hinten wählen. Beachten Sie, 
dass die verfügbaren Opt ionen auch vom  
Scannertyp abhängen. 

 

Beispiel 1 : Scannen eines zw eiseit igen Farbdokum ents, 
das beidseit ig farbig ist  

 

Seiten- /  
Bildausw ahl 

 

Vorderseite 
 

Rückseite 

 




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Beispiel 2 : Scannen eines zw eiseit igen Farbdokum ents, 
eine Seite in schw arz- w eiß, die andere in Farbe 

 

 

Seiten- /  
Bildausw ahl 

 

Vorderseite 

 

Rückseite 

 

Vorder- / Rückseite Auto Farberkennung: 

Klicken Sie, um die Vorder-  oder die Rückseite I hres 
Farbdokuments im  Farbbildm odus zu erkennen und zu 
scannen. Falls I hr Dokum ent  farbig ist , wird der Scanner das 
Dokument  automat isch als Farbbild scannen. Falls I hr 
Dokum ent  nicht  farbig ist , können Sie als Ausgabe entweder 
S&W oder Grau aus der Nicht farb-Auswahl Opt ion wählen. 
Diese Opt ion ist  nützlich, wenn Sie eine Mischung aus farbigen 
und nicht  farbigen Dokum enten haben. 

Hinweis:  Falls Sie Vorder- / Rückseite Auto Farberkennung 
wählen, können Sie den Bildm odus I hrer Rück-  bzw. 
Vorderseite nicht  best immen. 

 




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Em pfindlichkeit  der autom at ischen Farberkennung 

Falls I hr Dokum ent  hauptsächlich Text  (schwarz-weiß)  enthält  und 
kaum  helle oder blasse Farben, die nicht  als Bild erkannt  werden 
sollen, dam it  die Datei nicht  unnöt ig groß wird, kann der 
Empfindlichkeitswert  durch Ziehen des Schiebereglers nach links 
reduziert  werden. Die Bilder werden dann „schwarzweiß“  erkannt . 
Der Em pfindlichkeitsbereich reicht  von 1 bis 30, die 
Standardeinstellung lautet  20.  

 

Bildtyp Beschreibung 

Farbe Wählen Sie die Opt ion "Farbe", wenn das 
Dokum ent  als Farbdokum ent  gescannt  
werden soll.   

Grau Wählen Sie die Opt ion "Grau", wenn das 
Dokum ent  aus Grautönen besteht . 

S& W  Wählen Sie die Opt ion "S&W", wenn das 
Originaldokum ent  nur Text  und 
Schwarz-Weiß-Zeichnungen enthält . 

   
S& W  Grau Farbe 
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Front  /  Rear Autom at ische Farberkennung: 

Klicken Sie autom at isch zu erkennen und scannen die vordere oder 
die hintere Seite des Farbdokument  in Farbe Bildmodus. Wenn I hr 
Dokument  ist  in Farben, wird der Scanner autom at isch scannen 
Sie das Dokum ent  in ein Farbbild. Wenn Ihr Dokum ent  
nicht -Farbe, können Sie die Ausgabe wählen, entweder B & W oder 
Grau aus der Opt ion Nicht -Farben-Auswahl sein. Diese Opt ion ist  
nützlich, wenn Sie eine Mischung aus Farbe und 
Nicht -Farbe-Dokum ent  haben.  

Hinweis:  Wenn Sie Front -Rück Autom at ische Farberkennung 
wählen, können Sie den Bildmodus des hinteren Seite und um ge 
Versas nicht  angeben. 

 
Autom at ische Farberkennung: 
Falls [ Autom at ische Farberkennung vorne/ hinten ]  
ausgewählt  wird, werden seine Modi angezeigt . Zur Ausw ahl 
stehen Norm al, Papierfarbe ignorieren. Bei Papier m it  
Hintergrundfarbe, wie Rechnungen, wird bei Auswahl von 
[ Papierfarbe ignorieren ]  die Hintergrundfarbe autom at isch 
ent fernt  und die Erkennungsgenauigkeit  verbessert . 
 

  

Norm al Einzelne Hintergrundfarbe 

ignorieren 
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Em pfindlichkeit  Autom at ische Farberkennung  

Wenn Ihre Dokum ente enthalten vor allem  B & W Text  und wenig 
Licht  oder blasse Farben und Sie nicht  m öchten, dass sie als 
Farbbild erfasst , um  die Dateigröße zu sparen, können Sie den 
Empfindlichkeitswert , indem Sie den Balken nach rechts, um  diese 
Bilder lassen erhöhen als B & W erkannt  werden. Der Wert  reicht  
von 1 bis 100. Der Standardwert  ist  37. 

 

 

Original 

 

  
Empfindlichkeit :  1  

(Als Farbbild erkannt )  

Em pfindlichkeit :  100 

(Als Schwarz-Weiß-Bild 

erkannt )  
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Gleiche Einstellungen für beide Seiten: 

Durch Anklicken werden die gleichen Einstellungen für beide 

Seiten I hres Dokum ents übernom m en. Wird diese Opt ion 

angewählt , werden die von I hnen geänderten Einstellungen 

autom at isch für die Vorder-  und die Rückseite übernommen. 

Haben Sie sich z. B. für 300 dpi als I hre ideale Auflösung 

entschieden, wird diese für die Vorder-  und die Rückseite 

I hres Dokum ents übernom m en.
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3.3.2 Weitere Bildopt ionen 

 
Binarisierung Bei diesem  Vorgang werden Grauton-  

und Farbbilder in Zweitonbilder 
um gewandelt . Es gibt  verschiedene 
Verfahren, um  diese Um wandlung 
durchzuführen. Opt ionen:  
Dynam ischer Schw ellw ert , Feste 
Verarbeitung, Raster 1  –  5 , 
Fehlerdiffusion. 

Dynam ische Schw elle: Wenn Sie die 
Dynam ische Schw elle wählen, erm it telt  
der Scanner für jedes Dokum ent  den 
opt im alen Schwellenwert , bei dem  die 
beste Bildqualität  erzeugt  werden kann.  
Diese Opt ion wird bei Dokum enten 
verwendet , die Text , einen schat t ierten 
oder einen farbigen Hintergrund haben. 
Wenn Sie Dynam ische Schwelle wählen, 
sind die Opt ionen Schwelle, Helligkeit  
und Kont rast  nicht  verfügbar. 
 
Dynam ischer Schw ellenw ert  ( AD) : 
Bei der Wahl von Dynam ischer 
Schw ellenw ert  ( AD)  wird der 
erweiterte Modus der Funkt ion 
Dynam ischer Schw ellenw ert  
ausgeführt . Allerdings könnte dieser 
Modus I hre Scangeschwindigkeit  
verlangsam en. 
 

Em pfindlichkeit  der dynam ischen 

Schw elle 
Gescannte Bilder enthalten gelegent lich 
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kleine Punkte oder Flecken. Diese Punkte 
verschwinden, wenn der Schieberegler 
für den Empfindlichkeitswert  nach rechts 
gezogen wird. Der 
Empfindlichkeitsbereich reicht  von 1 bis 
30, die Standardeinstellung lautet  20. 

 
 Feste Verarbeitung: Diese Opt ion wird für 

Schwarz-Weiß-Dokum ente und andere 
Vorlagen m it  hohen Kont rastwerten 
verwendet . Der Schwarz-Weiß-Übergang wird 
in einer einzelnen Stufe festgelegt . Die 
Schwelle ist  über den gesam ten Dichtebereich 
program m ierbar. Bei der Festen 
Verarbeitung wird der Kont rast  auf 0 
eingestellt .  Wenn Sie Feste Verarbeitung 
wählen, ist  die Opt ion Kont rast  nicht  
verfügbar. 

Raster:  Zusätzlich zur reinen 
Schwarzweißdarstellung können m it  
„Raster“  Schat t ierungen durch den Einsatz 
verschiedener Punktgrößen erzielt  werden.  
Rasterbilder ähneln den Abbildungen in 
Zeitungen.  Zu den Opt ionen zählen 
Raster  1 , Raster  2 , Raster  3 , Raster  4  und 
Raster  5 .  

 

Fehlerdiffusion:  Die Fehlerdiffusion ist  eine 

Variante der Rasterdarstellung. 

Fehlerdiffusion sorgt  für eine gute Bildtextur 

und besser lesbare Texte als bei der reinen 

Rasterdarstellung. 
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Rasterbild 

 

 

 

 

Fehlerdiffusionsbild 

 

 

  

Norm al Dynam ischer 
Schw ellenw ert  ( AD)  
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Schw elle  Mit  dieser Funkt ion wird ein Grautonbild in ein 
Zweitonbild um gewandelt . Der Wert  reicht  von 
0 bis 255. Ein niedriger Schwellenwert  erzeugt  
ein helleres Bild und kann dazu verwendet  
werden, Hintergründe und schwach sichtbare, 
nicht  benöt igte Bilddaten zu unterdrücken. Ein 
hoher Schwellenwert  erzeugt  ein dunkleres 
Bild und kann dazu verwendet  werden, um  
sehr blasse Bilder aufzuwerten.  

Der Schwellenwert  kann durch Verschieben 

des Schiebereglers nach rechts oder links 

eingestellt  werden. 

 

 

2 0 0  dpi, 

Schw elle:5 0 , 

Helligkeit : 0  

 

2 0 0  dpi,  
Schw elle:1 0 0 , 

Helligkeit : 0  
 

 

 

Gray ( Grau)  

Docum ent  Type ( Dokum ent typ) :  Ausw ahl:  Norm al 

( Norm al) , Photo ( Foto) , Docum ent  ( Dokum ent)  
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Wenn Sie Gray (Grau)  als Bildtyp I hres gescannten 

Dokum entes auswählen, stehen I hnen drei m ögliche 

Dokum ent typen zur Verfügung.  Auswahl:   Norm al (Norm al) , 

Photo (Foto) , Docum ent  (Dokum ent ) .  

 
 Docum ent  ( Dokum ent ) : Wählen Sie „Document “ , 

wenn I hr Original reinen Text  oder eine Mischung aus 
Text  und Grafik enthält  -  dies ist  die opt im ale Einstellung 
für gebräuchliche geschäft liche Dokum ente.  Wenn Sie 
sich für die Opt ion „Docum ent“  entscheiden, können Sie 
lediglich die Einstellung Threshold (Schwellwert )  
anpassen.   

 Photo ( Foto) : Wählen Sie „Photo“ , wenn I hr Original 
Fotos enthält  -  so können Sie Fotos als lebendige 
Graustufenbilder reproduzieren.  Wenn Sie die Opt ion 
„Photo“  nutzen, können Sie Threshold (Schwellwert )  und 
Cont rast  (Kont rast )  anpassen. 

 Norm al: Wenn Sie die Opt ion „Norm al“  nutzen, können 
Sie Threshold (Schwellwert ) , Brightness (Helligkeit )  und 
Cont rast  (Kont rast )  anpassen.  

 
Threshold ( Schw ellw ert ) :  Hier können Sie Werte zwischen 
0 und 255 angeben.  Der Standardwert  ist  230.  Ein niedriger 
Threshold-Wert  führt  zu einem  helleren Bild und kann zum  
Ausfiltern von Hintergründen und eher unwicht igen 
I nform at ionen genutzt  werden. Ein hoher Threshold-Wert  
bewirkt  ein dunkles Bild und kann zum  Erfassen blasser Bilder 
benutzt  werden. Den Threshold-Wert  legen Sie fest , indem  Sie 
den Threshold-Schieber nach links oder rechts bewegen und 
dam it  den gewünschten Wert  einstellen. 
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Norm al Foto 

 
Dokum ent  
( Schw ellw ert : 2 3 0 )  

 

 
Norm al 

 
Foto 

 
Dokum ent  
( Schw ellw ert : 2 3 0 )  
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Helligkeit  Hier können Sie die Helligkeit  eines 

Dokum ents einstellen. Je höher der Wert , 
um  so heller das Bild. Verschieben Sie den 
Regler nach links oder rechts, um  die 
Helligkeit  zu erhöhen oder verr ingern. Der 
Bereich reicht  von –100 bis + 100. 
 

Kontrast  Hier wird der Unterschied zwischen der 
hellsten und der dunkelsten Stelle eines 
Bilds eingestellt .  Je höher der Kont rast , um 
so m ehr Graustufen gibt  es. Verschieben 
Sie den Regler nach links oder rechts, um 
den Kont rast  zu erhöhen oder verr ingern. 
Der Bereich reicht  von –100 bis + 100. 

 

   

Helligkeit : - 5 0  Helligkeit : 0  

( Norm al)  

Helligkeit : + 5 0  

  
 

Kontrast : - 5 0  Kontrast : 0  

( Norm al)  

Kontrast : + 5 0  
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Auflösung Bei einer gut  eingestellten Auflösung wird ein 
Bild sehr detailliert  gescannt . Die Auflösung 
wird in Punkten pro Zoll (dots per inch =  dpi)  
angegeben. Bei einer hohen dpi-Zahl sind 
Auflösung und Bilddatei groß.  Beachten Sie, 
dass sich die Scandauer bei größeren 
Auflösungen verlängert  und auch die 
Dateigröße wächst . Ein Farbbild im  Format  
A4, das m it  einer Auflösung von 300 dpi im  
True Color-Modus gescannt  wird, erzeugt  
eine ca. 25 MB große Datei. Eine höhere 
Auflösung (über 600 dpi)  wird nur dann 
em pfohlen, wenn Sie einen kleinen Bereich 
im  True Color-Modus scannen m öchten.  

Wählen Sie aus der Drop-down-Liste einen 
Wert  aus. Die Standardeinstellung ist  
200 dpi. Verfügbar sind die Auflösungen 75, 
100, 150, 200,300, 400 und 600 dpi. Sie 
können auch selbst  einen Wert  definieren, 
indem Sie das Feld rechts neben der Liste 
anklicken und dann auf die Pfeiltaste 
drücken. Wenn der gewünschte Wert  erreicht  
wurde, klicken Sie auf die Taste Hinzufügen, 
um  diesen in die Liste einzufügen. Hinw eis: 
Wenn ein Drucker oder MI CR-Leser an den 
Scanner angeschlossen ist , ist  eine Auflösung 
bis 300 dpi möglich. 
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Auflösung: 7 5  dpi 

 

 

 
Auflösung: 1 5 0  dpi 
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Um kehren Mit  dieser Funkt ion werden die Helligkeit  und 

die Farben eines Bilds um gekehrt . Die 
Standardeinstellung ist  Schwarz auf weißem  
Hintergrund. Bei "Umkehren" ist  die 
Einstellung Weiß auf schwarzem  
Hintergrund. Bei Farbbildern wird jedes Pixel 
in seine Komplementärfarbe umbewandelt . 
 

 
Schw arz auf W eiß 

 

 

W eiß auf Schw arz   
 



Kurz- Betr iebsanleitung 
 

 3-23 

 
Scanquelle  Ausw ahlm öglichkeiten: 

 Autom at ischer Einzelblat teinzug:  Zum 
Scannen mehrerer Seiten. 

 Flachbet t : Zum  Scannen einzelner Seiten, 
z.B. Zeitungsausschnit te oder geknit tertes 
Papier.  

 Flachbet t  ( Buch) : Zum  Scannen von 
Seiten aus einem  Buch. 

 Autom at isch: Der Scanner stellt  die 
Scanquelle automat isch ein. Wenn Sie die 
Opt ion Autom at isch  einstellen und sich 
ein Dokum ent  sowohl im  autom at ischen 
Einzelblat teinzug (ADF)  als auch auf dem 
Flachbet t  befindet , wählt  der Scanner 
autom at isch die Scanquelle ADF. Wenn Sie 
Autom at isch wählen, und sich nur im  
Flachbet t  ein Dokum ent  befindet , wählt  der 
Scanner als Scanquelle die Opt ion 
Flachbet t . 

 Zw ei Seiten in ein Bild einfügen: 

Falls Sie einen Papiereinzugs-Scanner m it  

einem  vorderen Einzugsfach haben, 

können Sie ein Dokum ent  der Größe A3 m it  

einer innovat iven Methode scannen. Falten 

Sie I hr Dokument  der Größe A3 in A4 und 

legen Sie das Papier in das vordere 

Einzugsfach. Wählen Sie Zwei Seiten 

zusam m enführen aus der 

Scanquelle-Opt ion und der Scanner wird in 

der Lage sein, beide Seiten I hres 

Dokuments zu scannen und zwei A4 Bilder 

in ein A3 Bild einzufügen. 

Hinweis:  Diese Funkt ion m uss m it  einem  
Trägerblat t  verwendet  werden. Für das 
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Einlegen eines Dokumentes m it  einem 
Trägerblat t  lesen Sie bit te Abschnit t  4.6.2, 
Andere Papierauswahl. 

 

Hinweis:  Wenn Sie Zwei Seiten in ein Bild 
einfügen wählen, wird die Abschneid-  oder 
Mult ifeed-Funkt ion deakt iviert . 

 

Hinw eis: Wählen Sie [ Zw ei Seiten 

zusam m enführen ]  bei der Opt ion 

[ Scan- Quelle ]  aus dem Register [ Bild] ;  

dann kann der Scanner beide Seiten I hres 

Dokuments scannen und diese in einem  

einzelnen Bild zusam m enfügen. 

 
Die Funkt ion ist  jetzt  im  autom at ischen 
Dokum enteneinzug verfügbar. Es wird jedoch 
im m er nur eine Seite unterstützt . 
 
Falls „Zwei Seiten zu einem Bild 
zusam m enführen“  ausgewählt  ist , können Sie 
zwischen „Horizontal zusammenführen“ , 
„Vert ikal zusam m enführen“  und „Vert ikal 
zusam m enführen (Rückseite 
um kehren) “  wählen.  Wenn die Rückseite I hres 
Dokum ents verkehrt  herum ist , wählen Sie 
„Vert ikal zusam m enführen (Rückseite 
um kehren) “  und die Rückseite wird autom at isch 
um  180 Grad gedreht  und zusam mengeführt . 
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Beachten Sie, dass die verfügbaren 
Opt ionen vom  Scannertyp abhängen. 

 

Rück-  

seite 

Vert ikal zusam m enfügen 

Vorder-  

seite 

Rück-  

seite 

Horizontal zusam m enfügen 

Vorder-  

seite 
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Farbanpassu
ng  

 

Die Farbanpassung dient  dazu, eine 
m öglichst  exakte Farbwiedergabe zu 
erzielen. Bei dieser Opt ion werden die 
Standardparam eter ( I CC-Profil)  zur 
Anpassung der Bildfarben eingesetzt .  

Ausw ahlm öglichkeiten: Keine, 
Dokum ente, Foto 
 Keine: Durch die Auswahl „Keine“  wird 

diese Funkt ion außer Kraft  gesetzt . 
 Dokum ent: „Dokum ent “  wählen Sie, 

wenn I hr Original reinen Text  oder eine 
Mischung aus Text  und Grafik enthält  – 
dies ist  die opt im ale Einstellung für 
gebräuchliche geschäft liche Dokumente.    

 Foto: Wählen Sie „Foto“ , wenn I hr 
Original Fotos enthält  – so werden die 
Farben der Fotos besonders lebendig 
wiedergegeben.  

 
Norm al 

 

 
Nach der Farbanpassung  
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Farbregulierung 

Regulierung der Farbqualität  des Bilds, so dass sie 
nahezu der des Original-Bilds entspricht . Bei dieser 
Funkt ion regulieren Standardparameter die 
Farbeinstellung des Bilds. 

 

3.3.3 Scannen von Farbdokum enten 

Wenn Sie Farbdokum ente scannen, sind die folgenden 
Opt ionen verfügbar:   

 Helligkeit   
 Kont rast  
 Auflösung  
 Um kehren 
 

3.3.4 Scannen von Graustufendokum enten 

Wenn Sie Graustufendokum ente scannen, sind die folgenden 
Opt ionen verfügbar:   

 Helligkeit   
 Kont rast  
 Auflösung  
 Um kehren 

3.3.5 Scannen von Schwarz-Weiß-Dokumenten 

Wenn Sie Schwarz-Weiß-Dokum ente scannen, sind die 
folgenden Opt ionen verfügbar:   

 Binarisierung (Dynam ische Schwelle)  
 Auflösung  
 Um kehren 

Oder 
 Binarisierung (Feste Verarbeitung)  
 Schwelle 
 Helligkeit   
 Auflösung  
 Um kehren 
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3.3.6 Bearbeiten von Profilen 

I m  Dialogfeld Scanner-Eigenschaften können Sie häufig 
verwendete Scan-Einstellungen ändern und in Profilen 
speichern. Diese Profile können geändert  werden, indem Sie 
sie um benennen oder löschen.  

 

So fügen Sie ein neues Profil hinzu 

 
1. Legen Sie die Einstellungen fest . (Sie können z. B. die 

Auflösung, den Bildtyp, das Schneideverfahren oder die 
Scangröße ändern.)   

2. Klicken Sie auf die Registerkarte Bild und wählen Sie die 
Opt ion “Profil” ,  um  das Dialogfeld “Profil bearbeiten”  
aufzurufen.  

 
 
3. Klicken Sie auf “  Hinzufügen”  , geben Sie den Nam en des 

Profils ein, und klicken Sie dann auf “Speichern” . 

 

4. Das neue Profil wird gespeichert  und im  Listenfeld “Profile”  
angezeigt .  
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So laden Sie ein Profil  
1. Wählen Sie aus dem  Dialogfeld Bild aus dem  Listenfeld 

“Profile”  ein Profil aus. 

 

2. Das entsprechende Profil wird sofort  geladen und im  
Dialogfeld Scanner-Eigenschaften angezeigt . 

 

So löschen Sie ein Profil 
1. Klicken Sie im  Dialogfeld Bild auf “Profile” , um  das 

Dialogfeld Profil bearbeiten aufzurufen. 
2. Wählen Sie aus dem Listenfeld das Profil aus, das 

gelöscht  werden soll.  

 

3. Klicken Sie auf “  Löschen” . Die Meldung “Möchten Sie 
dieses Profil wirklich löschen?”  wird angezeigt . 

4. Klicken Sie auf “ Ja” , um  den Löschvorgang fortzusetzen, 
oder auf “  Abbrechen” , um  ihn abzubrechen. 

 

So benennen Sie ein Profil um  
1. Klicken Sie im  Dialogfeld Bild auf “Profile” , um  das 

Dialogfeld Profil bearbeiten aufzurufen. 
2. Wählen Sie aus dem Listenfeld das Profil aus, das 

um benannt  werden soll,  und klicken Sie auf die 
Schalt fläche Um benennen. 
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3. Geben Sie den neuen Namen für das Profil ein. 

 
 
4. Wählen Sie zum  Löschen die Opt ion “Ja”  und zum  

Abbrechen “Abbrechen” . 

 

Hinw eis: 

Die voreingestellten Standardprofile sind Flatbed, 

Sim plex-S&W, 200 dpi, Sim plex-Grau, 200 dpi, Sim plex-Farbe, 

200 dpi, Duplex-S&W, 200 dpi, Duplex-Grau, 200 dpi, 

Duplex-Farbe, 200 dpi. Wenn Sie einen Simplex-Scanner oder 

einen Scanner m it  Seiteneinzug haben, sind die Opt ionen 

Duplex und Flachbet t  nicht  verfügbar. 
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3 .4  Die Registerkarte "Kom prim ierung" 

Auf der Registerkarte "Kom prim ierung" können Sie die 
Kom prim ierung und den Kom prim ierungsgrad fest legen.  
Zweitonbilder werden normalerweise m it  dem CCITT-Standard, 
auch Gruppe 4 (G4)  genannt , kom prim iert . Farb-  und 
Graustufenbilder werden gewöhnlich m it  der JPEG-Technologie 
komprim iert . Verschieben Sie den Regler JPEG- Qualität  nach 
rechts oder links, um  den Kom prim ierungsgrad zu erhöhen 
oder verr ingern. Je höher der Komprim ierungsgrad, um  so 
schlechter ist  die Qualität . Die Standardeinstellung ist  50% . 

 
Beachten Sie, dass die Komprim ierung von I hrem 
Bildbearbeitungsprogram m  abhängt . Wenn Ihr 
Bildbearbeitungsprogramm nicht  das Komprim ierungsformat  
unterstützt , erscheint  entweder eine Warnmeldung oder es 
wird ein Bild m it  einer sehr schlechten Qualität  erzeugt . 

 
JPEG steht  für Joint  Photographic Editor Group. Diese Gruppe 
hat  einen Kom prim ierungsstandard für Farb-  und 
Graustufenbilder entwickelt ,  der bei Scannern und 
Softwareanwendungen weit  verbreitet  ist . Auf Microsoft  
Windows gestützten System en wurden Dateien m it  der 
Dateierweiterung . jpg in der Regel m it  diesem Standard 
komprim iert . 

 
Beim  Scannen von Farb-  und Graustufenbildern sind die 
folgenden Komprim ierungsopt ionen verfügbar:  

 Keine 
 JPEG 

 
Beim  Scannen von S&W-Bildern sind die folgenden 
Kom prim ierungsopt ionen verfügbar:  

 Keine  
 G4 
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Das Dialogfeld "Kom prim ierung" 
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3 .5  Die Registerkarte "Farbunterdrückung"    

3.5.1 Einstellen der Farbunterdrückung 

Mit  der Registerkarte [ Blindfarbe]  können Sie Grün, Rot , Blau 
oder eine Farbe I hrer Wahl auswählen;  dam it  werden 
Bildelem ente in der gewählten Farbe aus einem eingescannten 
Bild ent fernt . Mit  dieser Opt ion wird der Text  bei Verwendung 
von OCR-  (Opt ical Character Recognit ion- )Software deut licher 
dargestellt .  Diese Funkt ion wird nur bei grauen oder 
schwarzweißen Abbildungen wirksam . 

 

 

Das Dialogfeld "Farbunterdrückung"  
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Opt ionen:  Keine, Autom at isch, Rot  ent fernen, Grün ent fernen, Blau 
ent fernen, Benutzerdefiniert  

-  Keine :  Hierm it  wird keine Farbe ent fernt . 
-  Autom at isch :  Hierm it  wird das Bild autom at isch ohne 

die Elem ente in der Prim ärfarbe ausgegeben. 
-  Rot / Grün/ Blau ent fernen :  Hierm it  wird das Bild ohne 

die Elemente in der angegebenen Farbe ausgegeben. 
-  Benutzerdefiniert :  Hier können Sie die zu ent fernende 

Farbe durch Eingabe ihres RGB-  (Rot-Grün-Blau- )Werts 
angeben. 

 
Erweiterte Opt ionen:   
-  Qualität :  Werte:  0~ 20. Standard:  10 

Bei Auswahl von [ Qualität ]  können Sie m it  dem  
Schieberegler [ Grenzwert  für Filterung]  das Ausm aß der 
Ent fernung einer Farbe fest legen. Mit  einem  niedrigen Wert  
wird m ehr von der ausgewählten Farbe ent fernt  und m it  
einem  höheren Wert  bleibt  m ehr erhalten. 

-  Norm al:  Hierm it  wird die Farbe m it tels einer opt im ierten 
Einstellung best im m t .  

 

 
Original 

 
Autom at isch/ Grün 
ent fernen ( Norm al)  

 
Rot  ent fernen ( Norm al)  

 

Grün ent fernen ( Qualität : 
Grenzw ert : 1 8 )  
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Ergebnis der Farbent fernung in der Vorschau einsehen:  

Dies geschieht  wie folgt :  

1. Klicken Sie oben links auf das Symbol 

[ Scannereigenschaften]  ( )  und wählen zur Anzeige 
verfügbarer Registernamen [ Register] . 

2. Wählen Sie zur Anzeige des Vorschauregisters 
[ Vorschau] . 

3. Klicken Sie zur Anzeige des Vorschaufensters 
[ Vorschau] . 

4. Laden Sie I hr Dokument  in den Scanner und klicken Sie 
zum  Anzeigen einer Vorschau des Bilds auf die 
Schalt fläche [ Vorschau] . 

5. Klicken Sie im  Register [ Bild]  auf den Abbildungsmodus 
[ Grau]  oder [ Schwarzweiß]  und wählen Sie im  Register 
[ Blindfarbe]  [ Benutzerdefiniert ] .  Danach wird die 
Schalt fläche A [ Vorschaufenster]  angezeigt . 

6. Klicken Sie auf die Schalt fläche [ Vorschaufenster] ;  
danach erscheint  das Fenster [ Vorschaufenster]  m it  der 
Abbildung im  Vorschaum odus. 

7. Bewegen Sie I hren Cursor über das Bild im  
Vorschaumodus. Nun wird der Mauszeiger zu einem  
Pipet tensymbol. 

8. Klicken Sie auf die Farbe, die Sie ent fernen möchten. 

9. Drücken Sie die Maustaste und halten Sie sie gedrückt ;  
dadurch wird das Ergebnis nach dem  Ent fernen der 
gewählten Farbe angezeigt . Wenn das Ergebnis I hren 
Wünschen entspricht , klicken Sie zum  Schließen des 
Vorschaufensters auf [ OK] . 

 

 

 



Kurz- Betr iebsanleitung 
 

 3-36 

      

  Vorschaufenster       Nach Ent fernung der gew ählten Farbe 
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So wählen Sie eine Farbe aus der Farbpalet te:  
 
1. Klicken Sie im  

Dialogfenster Scanner 
Propert ies 
(Scanner-Eigenschaft
en)  auf das Color 
Dropout  
(Farbunterdrückung) -
Register.  

 

2. Wählen Sie aus dem 
Bildauswahlkästchen 
Gray (Grau)  oder 
B&W (S/ W) und 
klicken im  Color 
Dropout (Farbunterdrü
ckung) -Auswahlm enü 
auf „Custom  
(Anpassen) “ . Die 
Farbpalet te erscheint . 
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3. Bewegen Sie I hren 

Cursor über die 
Palet te. Der Cursor 
wird zu einem  Kreuz. 

 

4. Klicken Sie zur Auswahl einer Farbe. Die RGB-Werte 
werden sim ultan geändert . 
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3 .6  Die Registerkarte "Papier"  

Auf der Registerkarte "Papier"  können Sie Werte für die 
Bildausgabe fest legen (Zuschneiden, Scanbereich, OverScan, 
Mehrseiteneinzug-Erkennung) .  
 

 

Das Dialogfeld "Papier"  
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3.6.1 "Zuschneiden" 

Mit  der Funkt ion "Zuschneiden" können Sie einen 
Teilbereich des zu scannenden Dokum ents einlesen.  
Opt ionen: Autom at isch, Autom at isch ( 3 6 “) , 
Transportgesichert , Erkennung des Seitenendes, 
Autom at ischer Mehrfachscan, Relat iv zu Dokum ent . 

Opt ion Beschreibung 

Autom at isch  Autom at isch passt  das Zuschnit t fenster 
entsprechend unterschiedlichen 
Dokum entengrößen an und begradigt  
autom at isch verzerrte Dokum ente. Nutzen 
Sie diese Opt ion bei Dokum entenstapeln 
m it  unterschiedlichen Größen. 

Autom at isch 
( 3 6 ”)  

Autom at isch passt  das Zuschnit t fenster 
entsprechend der Dokum entenlänge von 
bis zu 91,44 cm  an und begradigt  
autom at isch verzerrte Dokumente. (Die 
m axim al unterstützte Länge variiert  je 
nach Scannermodell.)  

Hinw eis: Die Verfügbarkeit  dieser Opt ion 
hängt  vom  Scannertyp ab. 

Transport -  
gesichert  

Mit  dieser Funkt ion können Sie den Bereich 
fest legen, der gescannt  werden soll.  
Verwenden Sie diese Opt ion, wenn Sie eine 
größere Anzahl von Dokum enten gleicher 
Größe scannen m öchten. Bei dieser Opt ion 
können Sie m it  den Pfeiltasten den X-  und 
Y-Offsetwert , die Breite und die Länge des 
Scanbereichs fest legen. Die Veränderung der 
Werte wird im  Anzeigefenster abgebildet . 
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Erkennung 
des 
Seitenendes 
( EOP)  

Mit  dieser Funkt ion können Sie den 
Bereich fest legen, der gescannt  werden 
soll.  Verwenden Sie diese Funkt ion, wenn 
Sie eine größere Anzahl von Dokum enten 
m it  derselben Breite aber einer 
unterschiedlichen Länge scannen 
möchten. Bei dieser Opt ion können Sie 
m it  den Pfeiltasten den X-  und 
Y-Offsetwert , die Breite und die Länge des 
Scanbereichs fest legen. Die Veränderung 
der Werte wird im  Anzeigefenster 
abgebildet .  

Autom at ischer 
Mehrfachscan 

Mit  dieser Opt ion können Sie Dokumente 
verschiedener Formate wie Fotos, 
Ausweise oder Visitenkarten auf das 
Flachbet t  (wenn vorhanden)  legen und 
dann in einem  Scandurchlauf m ehrere 
Scans dieser unterschiedlichen Bilder 
gleichzeit ig erstellen. Hinweis:  Dam it  alle 
Bilder r icht ig gescannt  werden können, 
m uss zwischen den Bildern ein Abstand 
von m indestens 12 m m (0,5” )  
freigelassen werden. 

Relat iv zu 
Dokum ent  

Mit  dieser Opt ion können Sie 
verschiedene Bereiche der Dokumente 
ausschneiden und diese Bilder in 
Schwarzweiß, Grau oder Farbe zu 
scannen. Es gibt  z. B. Anwendungen, bei 
denen ein Teil eines Dokum ents in Farbe 
und der Rest  in Schwarzweiß gespeichert  
wird, um Speicherplatz zu sparen. Diese 
Funkt ion ist  nützlich für Dokumente, bei 
denen ein Foto oder eine Signatur im m er 
im  gleichen Bereich eines Dokuments 
erscheint  wie bei Lebensläufen u. ä. 
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Wenn Sie die Opt ion Transportgesichert  verwenden, sind 
die folgenden Einstellungen verfügbar.  

 
 X- Offset  — Der Abstand vom  linken Ende des Scanners 

zum  linken Ende des Scanbereichs.  

 Y- Offset  — Der Abstand vom  oberen Ende des 
Dokum ents zum  oberen Ende des Scanbereichs.  

 Breite — Die Breite des Scanbereichs.  

 Länge — Die Länge des Scanbereichs.  

 Mit te: Der X-Offsetwert  wird autom at isch auf der 
Grundlage der gewählten Dokum entengröße berechnet . 

 — Verschieben Sie den Scanbereich m it  den 
Pfeiltasten. Die Größe des Bereichs bleibt  dabei 
unverändert . Die Änderungen werden im  Anzeigefenster 
angezeigt .   
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Die Opt ion Anpassung ist  verfügbar, wenn Autom at isch 
ausgewählt  ist . 
  
Anpassung —fügt  einen posit iven/ negat iven Randwert  
vor/ nach oder links/ rechts des Bildes.  
Anpassung wird verwendet , wenn die autom at ische 
Dokum entenzuführung verwendet  wird. Anpassung verr ingert  
die Möglichkeit  von geknickten Ecken in schiefen Bildern. Um 
Werte für Anpassung einzustellen, verwenden Sie die Auf/ Ab 
Tasten zur Auswahl wo Sie die Werte für Anpassung 
anwenden m öchten:  Oben/ Unten oder Links/ Rechts, und 
wählen Sie anschließend die Zoll/ m m / Pixel, die angewendet  
werden sollen. Wählen Sie einen Wert  zwischen 1,00 ~  -1,00. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

(Reichweite) :  -1”  ~  + 1 “  
 
 

:  or iginal dokument  
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Relat iv zu Dokum ent :  ( für mehrere Dokumente derselben 
Größe)  
Mit  dieser Opt ion können Sie verschiedene Bereiche der 
Dokumente ausschneiden und diese Bilder in Schwarzweiß, 
Grau oder Farbe zu scannen. Es gibt  z. B. Anwendungen, bei 
denen ein Teil eines Dokum ents in Farbe und der Rest  in 
Schwarzweiß gespeichert  wird, um  Speicherplatz zu sparen. 
Diese Funkt ion ist  nützlich für Dokum ente, bei denen ein Foto 
oder eine Signatur immer im  gleichen Bereich eines 
Dokum ents erscheint  wie bei Lebensläufen u. ä.   

 
Auf folgende Art  können Sie ein Dokum ent  in Schwarzweiß m it  
einem  Farbbereich (Bild)  scannen.   

 
1. Wählen Sie auf der Registerkarte Paper (Papier)  die 

Schneideopt ion “Relat iv zu Dokument ”  oder “  Fest  für 
Transport ” . 

2. Wählen Sie bei Scanbereich die Scangröße aus. Die 
ausgewählte Scangröße m it  einem  roten rechteckigen 
Kasten dargestellt .  Diese entspricht  auch der Scangröße 
des gesam ten Dokum ents. (Beispiel:  I SO A5;  wenn Sie 
keinen Scanbereich fest legen und im  Feld None (Kein)  
angezeigt  wird, wird als Standardbereich automat isch die 
Maximalgröße des Scanners verwendet .)   

 

Rechteckiger 
roter Kasten 
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3. Klicken Sie auf die Registerkarte Preview (Vorschau) , um  

das Vorschaufenster aufzurufen. Auf dem  Bildschirm  
erscheint  ein rechteckiger schwarzer Kasten , der die 
maximale Scangröße anzeigt , die Sie gerade festgelegt  
haben. 

 
 
4. Klicken Sie auf die Schalt fläche Preview (Vorschau) , um  

das gesamte Bild m it  geringer Auflösung anzuzeigen, 
dam it  Sie den relat iven Scanbereich korrekt  fest legen 
können.  

 

5. Wählen Sie im  Bildauswahlfenster einen Bildtyp aus. Das 
ausgewählte Bild wird durch eine Farbmarkierung 
hervorgehoben. (Beispiel:  Front  Color (Schrift farbe) )  

6. Schieben Sie den Cursor auf das Vorschaufenster, und 
klicken Sie auf die linke Maustaste. I m  Fenster erscheint  
ein Kreuz (siehe Abbildung) . Verschieben Sie die Maus 

Rechteckiger 
schwarzer 
Kasten 

Ausgewähltes 
Bild 

Vorschaubild 

Schalt fläche 
Vorschau 

Bild-  
auswahl-  

fenster 
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diagonal, sodass ein Feld in der gewünschten Größe 
entsteht . Der ausgewählte Bereich erscheint  als roter 
Kasten (siehe Abbildung) .  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
7. Wählen Sie im  Bildauswahlfenster die Opt ion B&W image 

(Schwarzweißbild) , um  das ganze Dokument  zu scannen. 
8. Klicken Sie auf die Schalt fläche Scan (Scannen) , um  das 

Dokum ent  m it  zwei Bildtypen und Scangrößen zu scannen. 
(Das Ergebnis sehen Sie unten.)   

   
   Gesam tes Dokum ent  in Schwarzweiß   Relat iver 

                                          Scanbereich in Farbe 

 

 

 
 

Relat iver 
Bereich  

Kreuz 
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3.6.2 Weitere Einstellopt ionen in der Registerkarte "Papier"  

 
Carr ier  Sheet  Mode ( Trägerblat tm odus) : 
Prüfen Sie diese Opt ion zum autom at ischen Zuschneiden des 
Scanfensters entsprechend I hrer Dokumentengröße, wenn Sie 
nicht  standardm äßige Dokumente (hochem pfindliches 
Dokument , Dokument  m it  unregelmäßiger Größe)  m it  einem 
Trägerblat t  (opt ional)  scannen. 
 
Dokum ente m it  einem  Trägerblat t  e inlegen 
 
Ein Trägerblat t  ist  ein Kunststoffblat t , das speziell zum 
Einlegen nicht  standardm äßiger Dokum ente im  Scanner 
genutzt  wird. Dies erm öglicht  I hnen das Scannen von 
Dokum enten, die auf reguläre Weise nicht  gescannt  werden 
können. Zudem können Dokumente, die größer als A4 sind, z. 
B. A3 und B4, gescannt  werden, indem Sie zur Hälfte gefaltet ,  
in das Trägerblat t  eingelegt  und im  Duplexm odus gescannt  
werden. Darüber hinaus können Sie sehr em pfindliche 
Dokumente, wie Fotos, oder Dokum ente m it  ungewöhnlicher 
Größe scannen, die sich nur schwer einlegen lassen, wie z. B. 
Zeitungsausschnit te. 
 
So scannen Sie Dokum ente m it  einem  Trägerblat t   
 
Bei Dokum enten, die größer a ls A4 / Let ter- Form at  sind, 
w ie A3  

a. Falten Sie das zu scannende Blat t  zur Hälfte. 
b. Falten Sie das Blat t  st raff und glät ten die Falte. Andernfalls 

kann das Blat t  während des Scans verdreht  werden. 
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1 . Öffnen Sie das Trägerblat t  und legen das Dokum ent  
ein. 
Bringen Sie die Oberseite des Dokuments m it  der 
Oberseite des Trägerblat tes (bedruckter Bereich)  in 
Übereinst im m ung. 

Bei Dokum enten, die größer a ls A4 / Let ter- Form at 
sind, w ie A3  
Bringen Sie die Oberseite des Dokuments m it  der 
Oberseite des Trägerblat tes (bedruckter Bereich)  und die 
Falte m it  der rechten Kante des Trägerblat tes in 
Übereinst im m ung, sodass das Dokum ent  im  oberen Eck 
in das Trägerblat t  passt .  

 

Bei nicht  standardm äßigen Dokum enten 
Zent r ieren Sie I hr Dokument  im  Trägerblat t . 

 
2. Legen Sie das Trägerblat t  m it  dem grauen Bereich 

(bedruckter Bereich)  nach unten ein. 
3. Passen Sie die Papierführungen auf die Breite des 

Trägerblat tes an. 
 
 
Passen Sie die Papierführungen so an, dass kein 
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Freiraum  zwischen den Führungen und dem  Trägerblat t  
verbleibt . Ein Freiraum zwischen Führungen und 
Trägerblat t  kann dazu führen, dass das Trägerblat t  
während des Scans nicht  r icht ig ausgerichtet  ist ;  
außerdem  kann das Bild verdreht  werden. 

4. Starten Sie den Scan. 

 

 

Hinw eis: 
 [ Carr ier Sheet  (Trägerblat t ) ]  ist  bei Modellen verfügbar, 

die das Trägerblat t  unterstützen. 
 Einige Funkt ionen werden bei Auswahl von [ Carr ier Sheet  

(Trägerblat t ) ]  deakt iviert . 
 Diese Opt ion funkt ioniert  bei einigen Applikat ionen 

möglicherweise nicht  r icht ig. 

 
Scanbereich  
Wählen Sie aus der Drop-down-Liste das gewünschte 
Papierform at  aus. Sie können selbst  die Papiergröße fest legen, 
indem Sie auf das Feld Scanbereich  und dann auf 
Hinzufügen klicken. 
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Ausw ahlm öglichkeiten: 

None 

US Let ter-  8.5”x 11”  

US Legal – 8.5”  x 14”  

I SO A4 – 21 x 29.7 cm  

I SO A5 – 14.8 x 21 cm 

I SO A6 – 10.5 x 14.8cm 

I SO A7 – 7.4 x 10/ 5 cm 

I SO B5 – 17.6 x 25 cm 

I SO B6 – 12.5 x 17.6 cm  

I SO B7 – 8.8 x 12.5 cm 

JI S B5 – 18.2 x 25.7 cm  

JI S B6 – 12.8 x 18.2 cm  

JI S B7 – 9.1 x 12.8 cm 

Scanner Maxim um  

Long Page (< 118” )  

 

 

Lange Seite ( < 1 1 8 ”) :    
Wenn Sie ein Dokum ent  scannen m öchten, das länger ist  als 
der Scanner, wählen Sie die Opt ion Lange Seite. Beachten Sie, 
dass bei Lange Seite die Mehrseitenerkennung nicht  verfügbar 
ist . ( * Die verfügbaren Opt ionen hängen vom  Scannertyp ab.)  

Wenn Long Page ( < 1 1 8 ”)  ausgewählt  ist , müssen Sie die 

Größe I hres Dokum ents in den Feldern Length ( Länge)  und 

W idth ( Breite)  eingeben. 
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Hinw eis zum  Scannen langer Dokum ente: 

1. Ziehen Sie die Ver längerung im  ADE-Papierfach heraus. 

2. Sorgen Sie für genügend Platz rund um  das Ausgabefach, 
dam it  das ausgeworfene Papier nicht  aus dem  
Ausgabefach fällt .  

3. Stellen Sie beim  Scannen langer Dokum ente im  
Farbm odus die Auflösung zur Sicherstellung der Leistung 
auf 300 dpi oder weniger ein;  stellen Sie beim  Scannen 
langer Dokum ente im  Schwarzweiß-Modus die Auflösung 
auf 600 dpi oder weniger ein. 

4. Je nach System um gebung, Applikat ion und der von I hnen 
angegebenen Papiergröße ist  m öglicherweise nicht  
genügend Speicher zum  Scannen langer Seiten 
verfügbar. 

Overscan 
Mit  der Funkt ion Overscan können Sie oben, unten, rechts und 
links (diese Opt ionen sind je nach Scannertyp verfügbar)  
einen festgelegten Rand um  das Bild legen.  Auf diese Weise 
kann das Abschneiden von Ecken beim  Anpassen der Bilder 
verm ieden werden, das beim Anpassen von Dokum enten 
auft reten kann, die m it  dem  automat ischen Seiteneizug 
gescannt  werden. Wählen Sie einen Wert  zwischen 0 und + 5 
m m . Das Ergebnis  
 

Vorzufuhr: 
Auswahl:   Akt ivieren, deakt ivieren.  Bei Auswahl von 
Akt ivieren kann die Wartezeit  eingestellt  werden, die der 
Scanner nach dem  Einlegen der Dokum ente in den Scanner 
wartet , bis er m it  der Vorzufuhr des Papiers beginnt . Die 
Standardeinstellung lautet  Deakt ivieren. Hinweis:  Der 
Verfügbarkeit  dieser Opt ion variier t  je nach Scanner Modell. 
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Zeitbeschränkung Transport  

Die Wartezeit , die der Scanner nach Abschluss des ersten 

Scan-Jobs wartet , ehe er einen autom at ischen Scan startet , 

kann eingestellt  werden. Diese Funkt ion ist  besonders hilfreich, 

wenn Sie m ehrere einzelne Dokum ente m it  den gleichen 

Scan-Einstellungen einlesen m öchten. Die Standardeinstellung 

lautet  0. Der Wertbereich liegt  zwischen 0 und 30 Sekunden. 

 

 

Hinw eis:  
1 Wenn innerhalb der angegebenen Zeitbeschränkung ein 

Dokum ent  in den Scanner eingelegt  wird, beginnt  der 
Scan-Vorgang autom at isch. 

2 Falls I hr Scanner über eine Flachbet t -Opt ion verfügt , 
und das Papier nach Ablauf der Zeitbeschränkung auf 
das Flachbet t  aufgelegt  wird, müssen Sie in der 
TWAI N-Bedienoberfläche auf die Schalt fläche 
„Scannen“  drücken, um den Scan-Vorgang zu starten.  
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Hintergrun

d  

Mit  dieser Opt ion legen Sie den Hintergrund 
I hres Scans fest . Ausw ahlm öglichkeiten: 
W eißer Hintergrund, Schw arzer 
Hintergrund. 

Hinweis:  Bei Scannern m it  automat ischem  
Dokum enteinzug kann diese Opt ion derzeit  nur 
im  „Auto-Zuschnit t “ -Modus ausgewählt  werden. 
Bei Flachbet tscannern steht  diese Opt ion 
sowohl bei „Auto-Zuschnit t “  als auch bei 
„Transport - fix iert “  zur Verfügung.  

 
Weitere Hinweise zur Auswahl von 
„Auto-Zuschnit t “  und 
„Transport - fix iert “  finden Sie in Abschnit t  
4.5.1:  Zuschnit t .  

 
Weißer Hintergrund 

 

 
Schwarzer Hintergrund 
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3 .7  Mehrseiteneinzug- Erkennung    

Bei der Mehrseiteneinzug-Erkennung erkennt  das Gerät , wenn 
beim  Einzelblat teinzug mehrere Seiten überlappend in den 
Scanner eingezogen werden.  Der Mehrseiteneinzug t r it t  
gehäuft  bei geklammerten Dokumenten, Kleberesten auf 
Seiten oder durch elekt rostat ische Ladung im  Papier auf. 
Hinweis:  Die Verfügbarkeit  dieser Opt ion hängt  vom 
Scannertyp ab. 
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Überlängenerkennung 

Bei der Überlängenerkennung können Sie die Länge der 
Dokumente vorgeben. Dieser Wert  gibt  die Länge an, die über 
den Scanbereich hinaus geht . I m  Anzeigefenster wird die 
Größe des Dokum ents bei Veränderung des Werts angezeigt . 
Der Wert  0 steht  für keine Überlängenerkennung. Die Funkt ion 
Überlängenerkennung ist  dann zu empfehlen, wenn Sie 
Dokumente derselben Größe m it  dem automat ischen 
Seiteneinzug scannen.   

 

Ult rasonic Erkennung 

Ult rasonic Erkennung erm öglicht  es I hnen, durch Erkennung 

der Papierdicke zwischen den Dokum enten, überlappende. 
 

Scanstopp nach Mehrfacheinzug 

 Bei Wahl dieser Opt ion hält  der Scanner den 
Papiereinzug an und gibt  eine 
Mehrfacheinzugswarnung aus. Zudem wird das 
mehrfach eingezogene Papier vom Scanner 
autom at isch ausgeworfen.  

Hinweis:  Die Verfügbarkeit  der Funkt ion 
„Mehrfach eingezogenes Papier autom . 
ausw erfen“  variiert  je nach Scanneryp. Sollte I hr 
Scanner diese Funkt ion nicht  unterstützen, 
m üssen Sie das m ehrfach eingezogene Papier 
m anuell ent fernen. 
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 I st  diese Opt ion nicht  angewählt , scannt  der 

Scanner ohne Unterbrechung das gesamte 
Dokum ent , obwohl ein Mehrfacheinzug erkannt  
wurde. Nach dem  Scan des gesam ten Dokuments 
blendet  sich ein Mehrfacheinzugsdialog ein, der die 
Seitenzahl anzeigt , die als mehrfach eingezogen 
erkannt  wurde und erneut  gescannt  werden muss. 

Hinzufügen eines Tonsignals: 

1.  Klicken Sie auf die Taste Durchsuchen, die sich rechts 
neben dem  Lautsprechersym bol befindet . Das Dialogfeld 
Öffnen erscheint .  

2.  Wählen Sie eine Wave-Datei aus.  

3.  Klicken Sie auf die Taste Öffnen. Die Wave-Datei wird 
hinzugefügt .  

 

Einheiten 

Hier wird das primäre System für die Einheiten eingestellt .  

Zoll, Millim eter und Pixel.  
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3 .8  Die Schalt fläche "Vorschau" 

 

Wenn Sie auf die Schalt fläche Vorschau klicken, können Sie 

sich vor dem endgült igen Scan eine Vorschau (einen Scan m it  

geringer Auflösung)  davon ansehen. Anhand dieses 

Vorschaubilds können Sie den Scanbereich genau fest legen. 

Diesen können Sie entweder aus dem Listenfeld “Scan Area”  

(Scanbereich)  auswählen, oder Sie legen ihn fest , indem  Sie 

den Cursor auf das Anzeigefenster setzen und ihn diagonal 

darüber ziehen. Dabei erscheint  ein rotes Rechteckfeld, das 

den gewählten Bereich m arkiert . 

 

Hinweis:  Wenn Sie auf der Registerkarte “Papier”  die Opt ion 

“  Autom at isch zuschneiden”  wählen, ist  es nicht  m öglich, im  

Vorschaufenster den Scanbereich festzulegen. 

 

 
Die Schalt fläche "Vorschau" 
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3 .9  Das Register Enhancem ent  ( Opt im ierung)  

Das Register Enhancement  (Opt im ierung)  ermöglicht  I hnen die 
Fest legung folgender zusätzlicher 
Bildverarbeitungseinstellungen.   
  
 

 

Das Dialogfeld "Opt ionen"  
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Lochung 
ent fernen  

Beim  Scannen eines gelochten Dokum ents 

können Sie die Lochung vom ausgegebenen 

gescannten Bild ent fernen. Beachten Sie, dass 

die Verfügbarkeit  dieser Funkt ion je nach 

Scannerm odell variiert . 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Lochung kann nicht  ent fernt  w erden, 

w enn: 
 Die Auflösung auf weniger als 150 DPI  

eingestellt  ist  
 Sich die Lochung sich in der Nähe des 

Dokum entenrandes befindet  
 Die Lochung nicht  am  Dokum entenrand 

ausgerichtet  ist  
 Lochung ent fernen ist  nur verfügbar, wenn 

„Auto Crop (Auto-Zuschnit t ) “akt iviert  ist . 
Falls „Fixed to Transport  (Auf Transport  
festgelegt ) “ , „EOP (End of Page)  Detect ion 
(Erkennung des Seitenendes) “ , „Autom at ic 
Mult iple (Automat isch Mehrere) “  oder 
„Relat ive to Documents (Relat iv zu 
Dokum enten) “  bei der Zuschneiden-Opt ion 
im  Papier-Register ausgewählt  ist , ist  die 
Lochung ent fernen-Opt ion deakt iviert .  

Original 
Ausgegebenes 

Bild 
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Schat ten ent fernen Wird im  Register „Bild”  die 

Opt ion „Flachbet t ”  unter 
„Scanquelle ”  ausgewählt , 
akt iviert  sich die Opt ion 
„Schat ten ent fernen ” . Beim  
Scannen eines Buches wird der 
Schat ten des Buchrückens 
durch Anklicken dieser Opt ion 
ent fernt .  
 

  

Vorher Nachher 
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Background Processing ( Hintergrundbearbeitung) :  Die 

Opt ion [ Background Processing 

( Hintergrundbearbeitung) ]  erm öglicht  I hnen die 

Weichzeichnung der Hintergrundfarbe oder deren Ent fernung 

zur Erzeugung eines klareren Bildes. Die Opt ion ist  besonders 

bei Dokumenten m it  Farbform ularen, wie bspw. Rechnungen, 

prakt isch. 

Opt ionen: Ohne, W eich, Ent fernung 
-  Ohne –  es wird keine Hintergrundbearbeitung 

durchgeführt  (Standard)  
-  W eich –  erzeugt  Bilder m it  einer einheit licheren 

Hintergrundfarbe. Diese Opt ion verbessert  die Bildqualität . 
-  Entfernung –  ident ifiziert  die Hintergrundfarbe und 

ent fernt  sie. 
 

Em pfindlichkeit : Opt ionen: 0 , 1 , 2 , 3 , 4 . Standard: 0  
-  Je höher der Wert , desto m ehr Hintergrundfarbe bleibt  

erhalten. 

Modus: Auto, Moiré 

Falls [ W eich ]  bei der Opt ion [ Hintergrundbearbeitung ]  

ausgewählt  ist , beinhalten die Auswahlen bei der Opt ion 

[ Modus]  Auto und Moiré. 
-  Auto –  nutzt  den werkseit ig program m ierten Modus zum  

Fortsetzen der Hintergrundweichzeichnung. 
-  Moiré –  Ent fernt  Moiré-Muster, die beim  Scannen 

gedruckter Materialien im  Bildhintergrund erscheinen. 

 
Falls [ Entfernung ]  bei der Opt ion [ Hintergrundbearbeitung ]  
ausgewählt  ist , wird die Opt ion [ Modus]  durch [ Füllfarbe ]  
ersetzt . Opt ionen:  Weiß, Auto. 
-   W eiß –  ident ifiziert  die Hintergrundfarbe und ersetzt  sie 
durch Weiß. 

-   Auto –  ident ifiziert  die Hintergrundfarbe und ersetzt  sie 
durch die Farbe des größten Hintergrundbereiches. 
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Hintergrundbearbeitung :  Ohne  

 

     
 

Hintergrundbearbeitung :  W eich          Hintergrundbearbeitung :   

Ent fernung/ Füllfarbe:  Weiß 

 

Hinw eis: Die Hintergrundfarbe im  kleinen Bereich wird 

nicht  bearbeitet  oder ent fernt . 



Kurz- Betr iebsanleitung 
 

 3-63 

 
Rand 
füllen 

Markieren Sie die Opt ion Weiß oder Schwarz, 
wenn Sie um das gescannte Bild herum  einen 
weißen oder schwarzen Rand hinzufügen 
möchten. Geben Sie einen Wert  von 0 bis 5 mm 
ein. Die Standardeinstellung ist  0. 

 
Original 

 
Rand füllen: 5  m m   
( Schw arz)  
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Entstörung ( Despeckle)  

 
Hin und wieder können kleine Punkte oder Flecken im  
Hintergrund eines gescannten Bilds erscheinen. Durch das 
Entstören entsteht  ein saubereres Bild für die 
OCR-Verarbeitung (Opt ical Character Recognit ion)  und die 
Datei wird kleiner. 
 
Definieren Sie die Bildstörungen, die ent fernt  werden sollen, 
anhand ihrer Störungszahl (Größe)  und ihres Störungsradius 
(Bereich) . Die Maßeinheit  ist  Pixel. Je höher die Zahl, um  so 
m ehr Störungen werden ent fernt .  
 

 
Vor dem  Entstören 

(Störungszahl: 0, Störungsradius: 1)  
 

 
Nach dem  Entstören 

(Störungszahl: 22, Störungsradius: 10)  



Kurz- Betr iebsanleitung 
 

 3-65 

 

 

Hinw eis:  

•  Diese Funkt ion ist  derzeit  nur für Schwarzweißdokum ente 

verfügbar. 

•  Um m it  der angegebenen Geschwindigkeit  zu scannen, 

wird em pfohlen, den Störungsradius auf 10 Pixel 

einzustellen. 

 

Linien ent fernen: Bei Wahl des Bildm odus Schw arzw eiß  
akt iviert  sich die Opt ion „Linien ent fernen ” . Linien ent fernen 
ent fernt  Linien auf dem  Bild und baut  Buchstaben/ Zeichen zur 
Verbesserung der OCR-Genauigkeit  (opt ische 
Zeichenerkennung)  neu auf. 

Opt ionen: Keine, Form blat t , Horizontal, Vert ikal 

Keine – der Standardmodus, der keine Linien ent fernt . 

Tabellenform  – bei der Wahl von „Tabellenform ”  wird die 
Tabellenform  aus dem  Dokum ent  ent fernt . 

Horizontal – wählen Sie „Horizontal”  und geben Sie die 
Länge der horizontalen Linie ein, sodass nur horizontale Linien 
gelöscht  werden, die I hre Längenvorgabe überschreiten. 
Längenbereich:  10 m m ~  unbegrenzt  

Vert ikal – wählen Sie „Vert ikal”  und geben Sie die Länge der 
vert ikalen Linie ein, sodass nur vert ikale Linien gelöscht  
werden, die I hre Längenvorgabe überschreiten. Längenbereich:  
10 m m  ~  unbegrenzt  
 

  

Keine  Tabellenform  ent fernen 
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Horizontale Linie 

ent fernen 
( über 3 0  m m )  

Vert ikale Linie ent fernen 
( über 7 0  m m )  
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3 .1 0  Das Register  Rotat ion ( Drehung)  

 

Das Register Rotat ion (Drehung)  erm öglicht  I hnen die 

Fest legung folgender Bilddrehungsopt ionen:   
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Bild drehen Wählen Sie aus der Drop-down-Liste 
den Drehwinkel aus, um den das 
gescannte Bild gedreht  werden soll.  

Ausw ahlm öglichkeiten: Keine, 9 0 °  
( im  Uhrzeigersinn) , 9 0 °  ( entgegen 
dem  Uhrzeigersinn) , 1 8 0 ° , 
Autom at isch ausrichten. 

 

 

Original  
9 0 °  ( im  

Uhrzeigersinn)  

 
9 0 °  ( entgegen 

dem  
Uhrzeigersinn)  

 

 

1 8 0 °  
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Autom . auf I nhaltsbasis:  Bei der Wahl von „Autom . auf 
I nhaltsbasis”  werden die dazugehörigen Modi akt iviert , 
sodass Sie weitere Opt ionen auswählen können. 

Modus: Schnell, Volltext , Kom plexität  

Schnell – der Standardm odus für Bilddrehungen m it  höchster 
Geschwindigkeit .  

Volltext  – der erweiterte Modus für Dokumente m it  
gem ischter Textausrichtung. 
Kom plexität  – der erweiterte Modus für Dokum ente m it  
komplexer Bild-  oder Textausrichtung in der im  Vergleich zu 
den Modi Schnell/ Volltext  langsam sten Geschwindigkeit . 
 
 

  
Dokum ent  m it  
unterschiedlichen 
Textausrichtungen 

Dokum ent  m it  
dunklem  oder 
kom plexem  
Hintergrund 
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Bildaufteilung  Durch die Aufteilung eines Bildes werden 

horizontal oder vert ikal zwei separate 
Bilder erstellt .  Dies ist  bei Dokum enten m it  
zwei Seiten pro Bild hilfreich, wenn Sie die 
beiden Seiten als zwei Bilder speichern 
m öchten (eine Seite pro Bild) . Opt ionen: 
None ( Keine) , Horizontal, Vert ical 
( Vert ikal) . Standard ist  None (Keine) . 

Horizontal: Teilt  ein Bild in die obere und 
untere Hälfte.  

Vert ical ( Vert ikal) : Teilt  ein Bild in die 
linke und rechte Hälfte.  

 

 
Horizontale 
Aufteilung  

 
Vert ikale 

Aufteilung 
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Seitenausrichtung Mit  dieser Funkt ion haben Sie die 

Möglichkeit  die Ausrichtung doppelseit iger 

Vorlagen festzulegen. Wenn Sie die Opt ion 

“Um klappen”  wählen, wird das Bild auf der 

Rückseite um  180°  gedreht .   

Diese Funkt ion wird für doppelseit ig im  

Hochkant form at  bedruckte Vorlagen 

(höher als breit )  verwendet , die aber im  

Querform at  in den Scanner eingeführt  

werden (breiter als hoch)  und um gekehrt . 

I n diesem Fall muss das Bild der Rückseite 

um  zusätzliche 180°  gedreht  werden. 

Opt ionen: Buch, Umklappen 

Wenn Sie die Opt ion “Buch”  wählen, wird 

das Bild der Rückseite nicht  gedreht .  

Die folgende Abbildung zeigt  die Ausrichtung der Vorlage, die im  

Querform at  in den Scanner eingelegt  wird, aber im  Hochkant form at  

angezeigt  werden soll.  
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Bild-  
einstell- opt i
onen 

Markieren Sie die Opt ion Spiegeln, wenn Sie die 
rechte und linke Seite des Bilds vertauschen, also 
spiegeln, m öchten. 

 
Original 

 
Gespiegeltes Bild   
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3 .1 1  Das Register  Separat ion ( Trennung)  

 
Das Register Separat ion (Trennung)  ermöglicht  I hnen die 
Akt ivierung der Erkennungsengine zum Erkennen von leeren 
Seiten, St r ichcodes und Patch-Codes sowie zur 
Benachricht igung der Softwareapplikat ion, die 
Dokum entent rennung unterstützt , zur Trennung I hrer 
m ehrseit igen Dokum ente. Opt ionen:  Blank Page Rem oval 
(Ent fernung leerer Seiten) , Barcode Detect ion 
(St r ichcode-Erkennung) , Patch Code Detect ion 
(Patch-Code-Erkennung) . 

 
ENTFERNUNG LEERER 
SEI TEN   

Opt ionen:  Ohne, Schwelle zur 
Ent fernung leerer Seiten, 
Bildgröße. 
Ohne  – Leere Seiten nicht  

ent fernen.  
Schw elle – Legen Sie die 
Schwelle für die leere Seite 
durch Verschieben des Reglers 
nach links oder rechts fest . 
Bildgröße –  Bereich:  1 bis 
10000 KB. Geben Sie I hre 
gewünschte Bildgröße zur 
Erkennung der Seite als leere 
Seite an. Beispiel:  Wenn 3 KB 
ausgewählt  ist , werden alle 
Seiten m it  weniger als 3 KB 
als leere Seiten erkannt .   

 

 

 

 

 

 

 

Wählen Sie [ Enable  
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Barcode Detect ion 
( St r ichcode- Erkennung
)  

 

( Akt ivieren) ]  zum  Erkennen 

des St r ichcodes und zum 

Benachricht igen der 

Softwareapplikat ion zur 

weiteren Bearbeitung. Bit te 

beachten Sie, dass das 

gesamte Dokument  geprüft  

wird;  es m uss kein 

spezifischer 

Erkennungsbereich 

zugewiesen werden.  

Klicken Sie zur Auswahl der 

Barcode-Typen, die Sie 

erkennen m öchten, auf 

[ Barcode- Typen w ählen ] .  
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Wenn der St r ichcode erfolgreich erkannt  wurde, wird eine 

Datei [ avbarcode.ini]  erstellt  und in folgendem  Verzeichnis 

gespeichert :   

Windows XP:  C: \ Documents and Set t ings\ All Users\ Applicat ion 

Data\ % PRODUCTNAME%  

Windows Vista, Windows 7, Windows 8, Windows 10:  

C: \ ProgramData\ % PRODUCTNAME%  (C:  I hr System laufwerk)  

Strichcode- Typen: 

Folgende St r ichcode-Typen können erkennt  werden. 

 
Zw eidim ensionale Codes 
 Aztec 
 DataMatr ix 
 PDF417 
 QR Code 
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Eindim ensionale St r ichcodes: 
 Add-2 
 Add-5 
 Air line 2 of 5 
 Aust ralian Post  4-State Code  
 BCD Matr ix  
 Codabar  
 Code 128 (A,B,C)  
 Code 2 of 5 
 Code 32  
 Code 39  
 Code 39 Extended  
 Code 93  
 Code 93 Extended  
 DataLogic 2 of 5  
 EAN 128 (GS1, UCC)  
 EAN-13 
 EAN-8    
 GS1 DataBar  
 I ndust r ial 2 of 5  
 I ntelligent  Mail (One Code)  
 I nter leaved 2 of 5  
 I nverted 2 of 5  
 I TF-14 /  SCC-14 
 Matrix 2 of 5  
 Patch Codes  
 PostNet   
 Royal Mail (RM4SCC)   
 UCC 128 
 UPC-A  
 UPC-E  
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Hinw eis: 
 Em pfohlene Auflösung:  200 bis 600 DPI  bei regulärem 

St r ichcode, 300 bis 600 DPI  bei QR-Code 
 Abgeschrägte St r ichcodes werden möglicherweise nicht  

r icht ig erkannt . 
 Wird dasselbe Blat t  wiederholt  verwendet , kann die 

Erkennungsgenauigkeit  nachlassen, wenn sich Schm utz 
auf dem Blat t  angesammelt  hat . Falls das Blat t  nicht  
r icht ig erkannt  wird oder verschm iert  ist , ersetzen Sie es 
durch ein neues Blat t .  

 

Barcodezone: 

Legen Sie die Barcodezone fest , die erkannt  werden soll.  

Bei der Wahl von „Alles”  wird das gesam te Dokum ent  auf 

Barcodes überprüft . Sie können diesen Vorgang durch 

Fest legung eines Erkennungsbereichs beschleunigen, da nur 

der festgelegte Bereich überprüft  wird. 

Opt ionen: Alles, Oben, Unten, Links, Rechts, Unten 

rechts, Unten links, Oben rechts, Oben links 
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Opt ionen für eine Barcodezone auf einer Seite: 
 

 

 

 

 

 

 

Alles 

 

 

 

 

 

 

 

Oben 

 

 

 

 

 

 

 

Unten 

 

 

 

 

 

 

 

Links 

 

 

 

 

 

 

 

Rechts 

 

 

 

 

 

 

 

Unten 
rechts  

 

 

 

 

 

 

 

Unten 
links 

 

 

 

 

 

 

 

Oben 
rechts 
 

 

 

 

 

 

 

 

Oben 
links 

 
 

 
Patch code Detect ion ( Patch- Code- Erkennung) : 
Wählen Sie [ Enable ( Akt ivieren) ]  zum Erkennen des 
Patch-Codes und zum Benachricht igen der Softwareapplikat ion 
zur weiteren Bearbeitung. 

Ein Patch-Code ist  ein Muster paralleler, sich abwechselnder 
schwarzer Balken und Freiräume (d. h. ein St r ichcode) , der 
auf ein Dokum ent  gedruckt  ist . Ein Patch-Code-Blat t  wird 
üblicherweise als Dokum entent rennblat t  in einem  Stapel 
Dokum ente verwendet . 

Sie können verschiedene Größen von Patch-Codes (PDF)  durch 
Auswahl von 
[ Start ] -Menü >  [ All Program s ( Program m e) ]  >  [ Avision 
Scanner Series ( Avision- Scanner- Serie) ]  >  [ Patch code 
( Patch- Code) ]  f inden.  

Drucken Sie die PDF-Datei zur Erstellung des 
Patch-Code-Blat tes einfach aus. Platzieren Sie 
Patch-Code-Blät ter dort , wo eine Datei separiert  werden soll.  
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Hinw eise zum  Drucken der Patch- Codes: 
 Verwenden Sie leeres weißes Papier. 

 Stellen Sie die Skalierung auf 100 %  ein. Das Blat t  wird 
nicht  r icht ig erkannt , wenn es kleiner als in Originalgröße 
gedruckt  wird. 

 Verwenden Sie nicht  den Toner-Sparm odus. Das Blat t  
wird nicht  r icht ig erkannt , wenn der Druck zu hell ist . 

 Verwenden Sie zur Verm eidung von durchscheinendem  
Druck kein dünnes Papier. 

 Wenn Sie ein ausgedrucktes Patch-Code-Blat t  kopieren, 
müssen Sie Kopie m it  derselben Größe und Helligkeit  wie 
bei der Originalkopie anfert igen. 

 Wird dasselbe Blat t  wiederholt  verwendet , kann die 
Erkennungsgenauigkeit  nachlassen, wenn sich Schm utz 
auf dem Blat t  angesammelt  hat . Falls das Blat t  nicht  
r icht ig erkannt  wird oder verschm iert  ist , ersetzen Sie es 
durch ein neues Blat t .  

Patch-Code-Blat t  
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3 .1 2  Die Registerkarte "Einstellungen"  

I n der Registerkarte "Einstellungen" können Sie die folgenden 
Einstellungen fest legen:  

 

Das Dialogfeld "Einstellungen"  
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Cache Modus: Nein, Seitenzahl, Speichergröße  

Diese Opt ion erlaubt  die Zuordnung eines 
best immten Anteils des verfügbaren 
RAM-Speichers, um Bilddaten zu 
verarbeiten. I ndem eine kleinere 
Speichergröße festgelegt  wird, kann 
Speicherplatz für andere Anwendungen 
freigegeben werden. Wenn Sie eine 
größere Speichergröße fest legen, haben 
Sie mehr Speicher für die Verarbeitung 
von Bilddaten zur Verfügung, 
insbesondere wenn mehrere größere 
Dokum ente eingescannt  werden müssen.  
 
Die Speichergröße kann auch nach 
Seitenanzahl definiert  werden. Ein 300 
dpi-Scan eines DINA4-Dokum ents in Farbe 
belegt  ca. 24 MB. 

Bildzähler 
Wenn als Cache-Modus “none”  (Kein)  
eingestellt  ist , können Sie die Anzahl der 
Seiten eingeben, die gescannt  werden 
soll.  Wenn Sie z. B. die ersten zwei Seiten 
scannen m öchten, schieben Sie den 
Regler auf die 2. Der Scanvorgang wird 
dann gestoppt , sobald die ersten zwei 
Seiten fert ig gescannt  sind. 

Energiespa
ren- Steuer
ung 

Wählen Sie das Enable Energy Saver  
(Energiesparen 
akt ivieren -Kont rollkästchen)  und legen 
Sie durch Verschieben des Reglers fest , 
wann nach Ausführung I hrer letzten 
Akt ion die Energiesparfunkt ion gestartet  
werden soll.  Sie können die Zeit  auf 1 bis 
240 Minuten einstellen.  Der 
Standardwert  bet rägt  15 Minuten. 
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Enable 
Pow er Off 
( Abschaltun
g akt ivieren)   

Wählen Sie das Pow er Off  
(Abschalten -Kont rollkästchen)  und legen 
Sie durch Verschieben des Reglers fest , 
wann sich der Scanner nach Ausführung 
I hrer letzten Akt ion autom at isch 
abschalten soll.  Sie können die Zeit  auf 1 
bis 480 Minuten einstellen.  Der Standard 
bet rägt  240 Minuten (4 Stunden) . 
Beachten Sie, dass der Wert  bei 
„Abschalten“  größer oder gleich dem  Wert  
bei „Energiesparen“  sein muss. 

Scanvorgang 
anzeigen 

Markieren Sie diese Opt ion, um  während 
des Scanvorgangs die Fortschrit tsleiste 
anzuzeigen. 

W arnm eldun
g anzeigen 

Markieren Sie diese Opt ion, um  
Warnmeldungen wie “ADF-Pad-Zähler 
überschreitet  50.000 Scans (die Anzahl 
hängt  vom  Scannertyp ab) . Setzen Sie 
das ADF-Pad zurück und setzen Sie den 
ADF-Zähler zurück”  anzeigen zu lassen. 

Einstellunge
n beim  
Schließen 
speichern 

Markieren Sie diese Opt ion, dam it  die 
Einstellungen nach dem Schließen des 
Dialogfelds gespeichert  werden. Beim  
nächsten Öffnen des Dialogfelds 
"Scanner-Eigenschaften" werden die zuvor 
gespeicherten Einstellungen angezeigt . 
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3 .1 3  Registerkarte I m printer  

Die Registerkarte I mprinter er laubt  das Eindrucken von 
alphanum erischen Zeichen, Datum, Uhrzeit  und 
benutzerdefinierten Mit teilungen auf dem  gescannten Bild, 
wenn digitaler I mprinter ausgewählt  ist  bzw. auf der Rückseite 
des Dokuments, wenn externer I mprinter ausgewählt  ist .  
 
Ausw ahl:  Externer I m printer , Digita ler  I m printer . 
Wenn ein externer I mprinter installiert  ist , wählen Sie 
Externer I m printer. Wenn ein kein externer I mprinter 
installiert  ist , wählen Sie Digitaler I m printer. Hinweis:  
Externer I mprinter bietet  die Möglichkeit , senkrecht  und auf 
der Rückseite zu drucken, während Digitaler I m printer 
waagrecht  und auf der Vorderseite druckt . 
 

I nhalt  

Alles drucken  Print  All ( Alles drucken)   
m arkieren, um  den Text  autom at isch 
auf alle Seiten I hres Dokuments zu 
drucken.  
Print  All ( Alles drucken)  nicht  
m arkieren, um  den Text  nur auf die 
erste Seite I hres Dokuments zu 
drucken. 

Benutzerdefiniert  Benutzerdefinierten Text  eingeben, 
der in die Druckzeichenfolge 
aufgenom men wird.  

Zähler  Zeigt  den Dokum entenzähler für die 
Scan-Sitzung. Dieser Wert  wird vom 
Scanner schrit tweise erhöht .    
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Datum / Uhrzeit  Legen Sie fest , ob Datum  und Uhrzeit  

in der Druckzeichenfolge enthalten 
sein sollen. 
Form at :  JJJJMMTTSSMM Beispiel,  
20090402170645-Test0001 gibt  das 
Jahr, den Monat , den Tag, die 
Stunde, die Sekunden, den 
benutzerdefinierten Text  und den 
Zähler an. 

Eigene Schriftart  Hier wählen Sie die gewünschte 
Schriftart  aus.  
Ausw ahlm öglichkeiten: Norm al, 
Feste Breite  
Bei Schriftarten m it  fester Breite  ist  
die Breite säm t licher Zeichen 
ident isch;  jedes Zeichen belegt  
denselben Platz. 

Erw eitert  

Schriftat t r ibute  Auswahl der Schriftat t r ibute.  
Ausw ahl:  Norm al, Unterst r ichen, 
Doppelt , Fet t  
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Textausrichtun

g 

Zur Auswahl der Textausrichtung. 

Ausw ahlm öglichkeiten: Norm al, 

Gedreht , Vert ikal, Vert ikal gedreht , 

9 0  °  rechts, 9 0  °  links 

 
Norm al 

 
Gedreht  

 
Vert ikal 

 
Vert ikal gedreht  

 
9 0  °  rechts 

 
9 0  °  links 

 
Wenn Sie Textstempel in gescannte 
Bilder integrieren, werden normale und 
gedrehte Texte wie folgt  angezeigt :  

 
Norm al 

 
Gedreht  
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Druckposit ion Zur Auswahl der Posit ion, an der I hr Text  

platziert  wird. Durch Bewegen des 

Schiebers nach rechts erhöhen Sie den 

Wert , beim  Verschieben nach links 

verm indert  sich der Wert . Bereich:  0 – 

355 m m . Standard:  0 m m  

Der Wert  bezeichnet  den Abstand vom  

Fuß des Dokum entes bis zum  letzten 

Buchstaben I hres Textes. Diese Opt ion 

kann nur ausgewählt  werden, wenn ein 

externer I mprinter installiert  wurde. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Druckposit ion ( Digita ler  I m printer)  

Auswahl der Posit ion der gedruckten Zeichenfolge. Ausw ahl: 

Oben, Mit te, Unten, Benutzerdefiniert . Bei Auswahl von 

„Benutzerdefiniert “  muss der Versatz in X-  und Y-Richtung 

angegeben werden, um die Posit ion festzulegen. 

Abstand zur 
Platzierung 

0
0

0
1

a
b

c 2
0

1
0
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3 .1 4  Die Registerkarte " I nform at ionen" 

I n der Registerkarte " I nformat ionen" werden die folgenden 
System -  und Scannerinform at ionen angezeigt .  

 
 

Das Dialogfeld " I nform at ionen" 

 
Die Taste "Bericht": 
Wenn beim  Scannen eine Fehlermeldung angezeigt  wird, 
klicken Sie auf die Taste "Bericht" . Es wird eine Datei m it  dem  
Nam en report .txt  (Windows XP:  C: \ Documents and 
Set t ings\ All Users\ Applicat ion Data\ % PRODUCTNAME% ;  
Windows Vista, Windows 7, Windows 8, Windows 10:  
C: \ ProgramData\ % PRODUCTNAME%  (C:  I hr System laufwerk) )  
erzeugt . Senden Sie diese Datei zur Fehlerbehebung an ein 
Service-Center.   

 

 

FB10 
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4 . Pflege Des Scanners 

 

4 .1   REI NI GUNG DER GLASAUFLAGEFLÄCHE 

Reinigungsschrit te  

1. Geben Sie etwas I sopropyl-Alkohol (95% )  auf ein 
weiches Tuch.  

2. Öffnen Sie die Abdeckklappe wie unten dargestellt .   

3. Wischen Sie vorsicht ig das Glas der Auflagefläche ab. 

4. Schließen Sie die Abdeckklappe. Der Scanner ist  wieder 
einsatzbereit . 
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4 .2    Fragen und Antw orten 

 
Frage: W arum  erscheinen die eingescannten 

Vorlagen im m er zu dunkel? 

Antw ort : 1)  Bit te stellen Sie die Bildschirmeinstellung auf 
sRGB ein. 

2)  Bit te stellen Sie die Helligkeitseinstellungen 
auf dem Bildschirm  über die 
Anwendungssoftware ein. 

 
Frage: Beim  Ausw ählen der opt ischen Auflösung 

auf 6 0 0  dpi w erden die Funkt ionen des 
"auto crop" und "deskew " deakt iviert . 

Antw ort : Da das Ausführen des Auto Crop und des 
Deskew viel Platz auf dem  Speicher beansprucht , 
wird empfohlen, die “Auto crop” -  und die 
“Deskrew” -  Funkt ion auszuführen. Dazu muss 
die opt ische Auflösung unterhalb von 600 dpi 
ausgewählt   werden, um  eine Fehlerm eldung zu 
verhindern. 
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4 .3     Technischer Service  

Bit te bereiten Sie die I nformat ionen von Abschnit t  3.14 
Registerkarte I nformat ion vor, bevor Sie Avision kontakt ieren:  

 

 Seriennum m er und Revisionsnumm er des Scanners (auf 
der Unterseite des Geräts) ;   

    Hardwarekonfigurat ion (z.B., Prozessor, RAM,  
Festplat tenspeicherplatz, etwaige Steckkarten...)  ;   

 Nam e und Version der verwendeten Software 

 Die Version des Scannert reibers.   
 

Kontakt ieren Sie und dann über folgende Anschriften:  

 

Andersw o: Avision I nc. 
Avision I nc. 
No. 20, Creat ion Road I , Science-Based I ndust r ial Park, 
Hsinchu 300, Taiwan, ROC 
Telefon:  + 886 (3)  578-2388 
FAX:  + 886 (3)  577-7017 
E-MAI L:  service@avision.com.tw 

ht tp: / / www.avision.com .tw 

 

USA und Kanada: Avision Labs., I nc.  
Avision Labs, I nc. 
6815 Mowry Ave., Newark CA 94560, USA 
Telefon:  + 1 (510)  739-2369 
FAX:  + 1 (510)  739-6060 
E-MAI L:  support@avision- labs.com  

ht tp: / / www.avision.com 
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China und Um gebung 
Hongcai Technology Lim ited 
7A, No.1010, Kaixuan Road, Shanghai 200052 P.R.C.  
Telefon:+ 86-21-62816680 
FAX:+ 86-21-62818856 
E-MAI L: sales@avision.net .cn 
ht tp: / / www.avision.com .cn 

 

Europa und Um gebung  
Avision Europe Gm bH  
Bischofst r. 101 D-47809 Krefeld Deutschland 
Telefon:  + 49-2151-56981-40 
FAX:  + 49-2151-56981-42 
E-MAI L:  info@avision-europe.com  
ht tp: / / www.avision.de 

 

Espaço Brasil  
Avision Brasil Ltda. 
Avenida Jabaquara, 2958 -  Cj . 75 -  Mirandópolis –  
CEP:  04046-500 -  São Paulo, Brasil 
Telefon:  + 55-11-2925-5025 
E-MAI L:  suporte@avision.com .br 
ht tp: / / www.avision.com.br 
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5 . Technische Daten 
 

Technische Änderungen vorbehalten. Die aktuellen 

ausführlichen Spezifikat ionen finden Sie auf unserer Webseite 

unter ht tp: / / www.avision.com . 
 
 

Model # ：    BF-1606B 

Scanner-Typ：   Flachbet t  

Scanquelle： Lichtem it t ierende Diode (LED, 
Light  Em it t ing Diode)  

Opt ische Auflösung： 1200 dpi  

Scan-Modus：   Schwarzweiß/ Grau/ Farbe   

Schnit tstelle：   USB 2.0 

Spannungsversorgung：5Vdc, 500m A  

Bet r iebsum gebung:  

Ttemperatur：  10º C ~  35º C   

Luft feucht igkeit：  10%  ~  85%  RH 

Abm essungen：  255 x 355 x 46 mm 
(11.04 x 13.98 x 1.81 in.)  

Gewicht：    1.4 kg (3.1 lb.)  
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